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f&äandes gekommene WcrlOte!- litres disparos — Titoli smarrifl
Die Kraftloserklärung der am 1. November 1895 von der schweizerischen

Sterbe- und Alterskasse (der jetzigen Schweiz. Lebensversicherungsgesellschatt
Patria), in Basel, auf den .Tod des Oskar Kaltenbach-Siedle, in Basel, ausgestellten

Police A. Nr. 7951 über Fr. 1000 wird begehrt. Gemäss Beschluss des
Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt wird der allfällige Inhaber aufgefordert,
•die Police bis' zum Montag,- 10. März 1919, der Unterzeichneten vorzulegen,'
sonst wird sie nach Ablauf der Frist für kräftlos erklärt. (W 97')

Zivilgerichtsschreiberei.Basel, den 9. März 1918.

Der unbekannte Inhaber der 'Namenobligation der Stadt Chur, Nr. 3662,
•über Fr. 1000, ä 3,6 %, saint Coupons vom 18. Dezember 1910 u. ff., ausgestellt

am 15. Mai 1903, zugunsten. der Alpgenossenschäft Haupt, Langwies,
wird hiermit aufgefordert, diesen Titel.nebst Coupons dem unterfertigten
Amt innert drei Jahren, seit der ersteh Publikation, vorzulegen, widrigenfalls
dessen Amortisation erfolgt. (W 126s)

Chur,' den 23. März 1918. Kreisamt Chur.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
3 % diff. 1903, Nr.'' 99101/2, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden.

Bern, den 1. März 1918. (W 129s) Der Gerichtspräsident'HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 12. Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1910, I. Serie, 3J4 %, Nr. 98374/85, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst. Coupons innert • drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem-unterzeichneten :Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. _(W 1302)

B ern, den 1. März 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2- Obligationen Schweiz Bundesbahnen,
3 % diff. 1903, Nr. 148163 und 175613, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons dem unterzeichneten Richter, innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. ' (W 1312)

Bern, den 11. März 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber .der 8 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1903,- 3 % diff., Nr. 62767, 139946/7, 168950, 225487/8, 292311/2, .wird hiermit

aufgefordert, diese Titel nebst Coupons per 15. Mai 1919 u.'ff. und ab
Obligation 292312 Coupon per 15. November 1917 und ab Obligation 292311
Coupon per'115. November 1918, innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst
sie kraftlos' erklärt werden. (W 132a)

Bern, den 11. März 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Kanton Bern (Hypothekarkasse)
1905, 3Yz %, Nr.7120, wird hiermit aufgefordert, diesen'Titel nebst Coupons
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 134a)

• Bern, den' 15. März 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1910, I. Serie, 3}4 %, Nr. 84338/40, wird-hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,'ansonst sie kraftlos erldärt werden.

' (W 135s)
Bern, den. 15. März 1918. Der Gerichtspräsidnt IH: Wäber.,

Der unbekannte Inhaber der Obligationen a) Schweiz. Bundesbahnen
1899-^-1902, 3M %, Nr. 194872/5, 347317/21, 353362/3, 210535/44, 362414/23;
b) Schweiz. Eisenbahnrente von 1890, 3 %, Lit. A zu Fr. 30 jährlicher Rente,
Nr. 27251/3, 23978,' 23938, 21554/5, 21551/2, 19107/9, 18719/20, 18637,
14465/6, 11030/1, 11021/4, 11019; c) Eidgenossenschaft' 1903, 3 %, Nr. 76994
bis 77168,-wird.hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons-innert .drei
Jahren, vom'Tage der ersten, Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter, auszuhändigen,- ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 136a)

Bern, den 16. März 1918. • Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 59 Obligationen Eidgenossenschaft 1903,
3%, Nr.' 14641/4, 39325/38, 46944, 65635/70, 106780/3, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert-drei.Jahren, vom -Tage-der ersten
Bekanntmachimg hinweg, dem unterzeichneten :Richter auszuhändigen,
umsonst'sie-kraftlos erklärt werden.

Bern, den 18. März' 1918.
(W-137»)

Der Gerichtspräsident HI: Wäber,

Es wird vermisst:
Verschreibung von 200 Gulden, angegangen am 25. Mai 1747,-haftend

im ersten Range auf dem Gute vordere Rüti mit anstossender Sommerweid,
Scheuer, halbem Haus in Weggis, jetzt mittlere Rüti genannt

Die Verschreibung wurde von Johann Stalder zu'Oberdorf errichtet.
Dieses Kapital wurde schon-seit Jahrzehnten nicht mehr verzinst und-es

ist der Inhaber desselben seit mehr als zehn Jahren unbekannt!
In Anwendung des Art. 871 Z. G. B. wird hiermit der Inhaber der

vorgenannten Verschreibung aufgefordert, sich innert Jahresfrist bei der
unterzeichneten Amtsstelle zu melden, änsonst die Verschreibung als kraftlos er-*
klärt und die Pfandstelle frei wird. (W 140')

Kri ens, den 27. März 1918.
Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

Gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes. Münchwilen, d. d. 5. März 1918,
wird der allfällige Inhaber der Namenobligation Nr. 50, d. d. 1. Juli 1908,
per Fr. 5000, mit Zinscoupons per 30. Juni 1917 und folgende Jahre, zu 4% %,
lautend auf die • Darlehenskasse Wängi, öffentlich. aufgefordert, seine Rechte
an derselben innert der Frist von drei Jahren, unter Vorlegung des Papiers,
bei der Gerichtskanzlei Münchwilen geltend zu machen, andernfalls die
Obligation als kraftlos .erklärt würde. - (W 142a)

Frauenfeld, den 28. März 1918. Gerichtskanzlei Münchwilen.

•Die im Luzerner .Kantonsblatt.Nr. 14 vom-6. April 1917 und im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr.'80,-84,-und 92 vom Jahre 1917 aufgerufene' Gült von
Fr. 1000, errichtet- von Jean -Renggli-Dürler, von Entlebuch, in Luzern,
angegangen den-26. März 1911, haftend auf Haus Nr. 542 y-(Bruchstrasse 57), im
Quartier Obergrund, in Luzern, ist' innerhalb nützlicher Frist von .niemand
vorgewiesen worden. Sie-wird daher'totgerufen und kraftlos • erklärt.

Luzern, den 9.April. 1918. (W 155)
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr. 4 vom 26. Januar 1917 und im-Schweiz.
Handelsamtblatt Nr. 20,'22.und 27 vom Jahre 1917 aufgerufene'Yerschreibung
von ursprünglich Gl. 120, errichtet von 'Joseph Bossart, angegangen L Mai
1800, haftend auf Haus Nr. 578 samt Garten und Zubehörde, im untern Grunde
der Stadt Luzern gelegen (vide die nähere Beschreibung im bezüglichen
'Aufrufe), ist innerhalb nützlicher Frist von niemand vorgewiesen ' worden, sie
wird daher totgerufen und kraftlos erklärt. (W 156)

Luzern, den 9. April 1918.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Der unbekannte Inhaber des Inhaber-Depotscheines Nr. 15 der Hülfskassa
Grosswangen (Filiale Sursee), • haltend auf-2. April 1917 Fr. 520, wird-aufgefordert,

diesen Titel innert drei Jahren an den unterzeichneten Richter
auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 1573) '

Ruswil, den 5. April 1918.
Der Amtsgerichtspräsident von Sursee: L. Winiker.

Mit Bewilligung des Obergerichtes werden anmit die Inhaber nachbezeichneter,

vermisster Schuldurkunden
1. Schuldbrief für Fr. 1500, auf Heinrich Müller, Präsident, Johannessen

sei., in Sünikon, zugunsten des Statthalter Reichling, in Dielsdorf, d. d. 23.
Oktober 1882; letzter bekannter Gläubiger: Lina Reichling, in Oberurdorf,
gegenwärtige Schuldner: die Gebrüder Heinrich und Hermann Müller, alt Gemein-»
deratsschreibers, in Sünikon;

2. Kaufschuldbrief für.Ik. 354, auf Jakob Landert, Jakobs sei. Sohn, von
Tössriedern-Eglisau,' wohnhaft in Watt, zugunsten des Simeon Frei, Detsch-
hansen, namens und als -Vormund des' Hs. Heinrich Frei, Jakoben sei. Sohn,
Detschhansen in Watt; letzter bekannter Gläubiger: der Urspüngliche,
gegenwärtige Schuldner: Wwe. Elise Meier-Huber, sowie die Geschwister -Rudolf,
Albert, Anna,-Emma und Marie Hinn, in Watt;

3. Schuldbrief für Fr. 115, auf Felix Weidmann, geb. 1848, Müller, in
Bachs, zugunsten des August.Lenz, Gemeindeammann, in Horben, Gottlieb
Studer, .im Waldhof bei Erlen, und Karl Harder, alt'Vorsteher, in Buch; letzter

bekannter Gläubiger und Schuldner: die Ursprünglichen;
oder wer sonst über dieselben Auskunft zu. geben-imstande ist, aufgefordert,
der Kanzlei.des unterzeichneten Gerichtes binnen einem Jahre, von'heute an,
von dem Vorhandensein der Urkunden Anzeige zu machen, widrigenfalls
dieselben für nicht mehr bestehend angesehen und kraftlos erklärt und mit Bezug
auf die sub Ziffer 1 genahnte die Neuausfertigung bewilligt würde.

Dielsdorf
genannte

den 7. August 1917. (W 3931)
Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Zöbeli.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der -Inhaber nachstehenden
vermissten Schuldbriefes für Fr. 15,000, d. d. 20. Mai 1901, lautend auf Jean
Delia Torre, Kolmarstrasse 161, Mühlhausen, zugunsten des Domeniko Nolli,
Gemsstrasse Nr. '4, Zürich 4, lastend auf Liegenschaften in .Enge, letzte
bekannte Schuldner: die Erben des-Jean Delia Torre, letzter .'bekannter-Gläu¬
biger: der Ursprüngliche, oder wer sonst über den -Titel Auskunft zu geben
imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte binnen einem Jahre,
von heute an, von dessen Vorhandensein Anzeige zu machen, .widrigenfalls
er als kraftlos erklärt würde. (W >591a)

Zürich, den 7. Dezember -19,17.

Im Namen des .Bezirksgerichtes, -5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K.-Haber.
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Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber ..nachfolgender ~
vermisster Schuldbriefe für Fr. 1500, d. d. 4. Mai 1896, lautend auf Joseph
Süry-Gimper, Schneidermeister, ob. Kreuzstrasse -. Hottingen, zugunsten, des
H. Lehmann-Rosenberger, Beckenhofstrasse 19, Zürich 4; Fr. 2500, d. d. 2.
November 1898, lautend auf Joseph Süry-Gimper, Sehneidermeister; ob. Kreuzstrasse

Hottingen, zugunsten des Jakob Ritzmann, .Lehrer, .Ottenweg,
Zürich 5,- Riesbach, beide Schuldbriefe lastend auf der Liegenschaft Assek.'-
Nr. 846, Kreuzstrasse Hottingen, letzter bekannter .Gläubiger und Schuldner:
die ursprünglichen, oder wer' sonst über, die Titel Auskunft zu geben imstande
ist, aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte binnen .einem Jahre,, von-
heute an, von dem Vorhandensein Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als
kraftlos erklärt würden.' ' • (W 592*/

Zürich, den 7. Dezember 1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes, S. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Deuzieme insertion.
En execution d|une ordonnance rendue le 5 fevrier 1918, il.est fait

somination au dötenteur inconnu du certificat de döpöt, au porteuiy
n° 7893, ä 3 ans, dölivrö par le Comptoir d'Escompte de Geneve,
exigible .le 15 janvier 1918, de le produire et de le döposer.'aü greffe du
tribunal de premiere instance de Geneve, dans le döläi'de trois ans ä
dater de la premiöre publication du pröseht avis.

Faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. H. III. (W 651)
R. Michoud, greffier.

Troisieme insertion
En execution d'une ordonnance rendue le 8 mars 1918, il est fait

sommation au detenteur inconnu de la police d'assurance sur la vie,
n° 66943, contractöe auprös de la Cie. d'assurances «La Caisse Paternelle»,
ä Paris,- par feue Madame Catherine Burgmeier, en son vivant,domicilii

Rue de la Scie, 5, Eaux-Vives, Genöve, de. la produire et de la
döposer au greffe-du tribunal de premiöre instance de Genöve, dans le
delai de deux mois ä partir de la premiere publication du prösent avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prohoncöe. V. III. (W991)
R. Michoud, greffier.

Handelsregister — ßegistre de commerce — Begistro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Glasbläserei. — 1918. 8. April. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Firma Kunz & Co. in Zürich ,6' (S. H. A. B. Nr. 222 vom 23.
September 1915, Seite 1285) sind die Kommanditäre Adolf Herzog und Eduard.
Kunz-Asper per 31. März 1918 ausgeschieden; deren1 Kommanditbeteiligungen
siTid erloschen. Als Kommanditäre sind gleichzeitig eingetreten: Emst Kunz,
von Meilen, in-Zürich 3, und Henriette Kunz geb. Herzog, von Meilen, in.
Zürich 6, die Ehefrau des imbeschränkt haftenden Gesellschafters, je mit dem

Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Zwischen den Gesellschaftern
Alfred Kunz und Henriette geb. Herzog besteht gerichtliche Gütertrennung.
An den Koinmanditär Emst Kunz ist Prokura erteilt.

Leinen-und Baumwollgewebe. — 8. April. Inhaber der Firma
Joseph Leibowicz in Zürich 4 ist Joseph Leibowicz, von Jerusalem (Türkei),
in, Zürich 4. Handel in Leinen-und'Baumwollgeweben. Pflanzschulstrasse 82«.

Lichtspieltheater. — 8. April. Inhaber der Firma'Lothar Stark,
in Zürich l ist Lothar.'Stark-Schick, von' Charlottenburg (Preiissen), in
Zürich 6. Betrieb von Lichtspieltheatern. Rennweg 13.'

Schuhwaren. — 8. April. Inhaber der Firma AI. Meyer-Huber in.
Zürich 1 ist Alois Meyer-Huber, von Bremgarten (Aargau), in Zürich 1. Schuhwaren

en gros und detail. Göthestrasse 20.
Manufakturwaren.' — 8. April. Inhaber der Firma S. Stein in

Zürich 1 ist Salomon Stein, von Budapest (Ungarn), in Zürich 1. Manufaktur-,
waren en gros. Oetenbachstrasse 26.

Druckerei. — 8. April. Die Firma Gebrüder Frey in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 204 vom 17. August 1911, Seite 1385) verzeigt als Domizil'
und Geschäftslokal: • Zü rieh 2-, Bleicherweg 8. Die Gesellschafter wohnen:
Hans Frey-Debrunner in Zürich 1 und Ernst Frey in Zürich 7. *

8. April. Krankenkasse. am Albis in Obfelden,(S. H. A. B. Nr. 53 vom
5. März 1917, Seite-362). In ihrer Generalversammlung vom 17. Februar 1918
haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision ihrer Statuten vor-'
genommen,' wobei jedoch keine Aenderungen gegenüber den bisher
publizierten Bestimmungen zu konstatieren sind.

8. April. Krankonkasse der Leuthold & Cie. A. G. Zürich 2 in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 88 vom 17. April 1917, Seite 621). Heinrich Hierholzer und
Martin Wiederkehr sind, aus .dem Vorstande dieses Vereins ausgeschieden,
deren' Unterschriften sind erloschen.' Es wurden' gewählt: Heinrich Baur,
Heizei, von Birmensdorf, in Höngg, als Präsident, und Frl. Elise Münz, Näherin,

von Donzhausen (Thurgau), in Zürich 2, als Aktuarin. Präsident und
Aktuarin zeichnen kollektiv für den Verein.

Kommission. — 8. April. Die Firma Methfessel & Co. in Zürich 6
(S. H. A. B. Nr. 250 vom 24. Oktober 1916, Seite 1625), Kommissionsgeschäft,
Gesellschafter: Bruno Methfessel-Gredig und Ferdinand Frey, ist infolge Hin-
schiedes des Gesellschafters Bruno Methfessel und daheriger Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

'8. April. Inhaber der Firma J. Leiser, Schuh-Centrale in Zürich- l ist
Josef Leiser-Reichmann, von Tamow (Galizien),. in Zürich 1, Schuh-Detail-
und Versandgeschäft. Bahnhofstrasse 31.

Hotel. — 9. April. Die Firma Ed. Schoch in: Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 75 .vom 26. März 1908, Seite 521), Hotelbetrieb, ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

9. April. Schweizerische Tresor-Gesellschaft (S. T. G.) in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 250 vom 24. Oktober 1916, Seite 1626). Das Geschäftslokal dieser
Genossenschaft befindet sich nunmehr in Zürich 8, • Mühlebachstrasse 86. •

Eisen, Stahl, Maschinen, Werkzeuge, usw. — 9..April.
Inhaber der Firma H. Salm in Zürich 3 ist Hans Salm-Spichiger, von Veit-,
heim (Aargau), in Zürich 3. Metallurgische Produkte (Eisen und • Stahl,
Maschinen und Werkzeuge, Import, Export und: Vertretung); Wiedingstrasse 14.

Elektrotechnische Artikel. — 9. April. Die Firma W. Schnorf
in Zürich 1-(S. H. A. B. Nr. 218 vom 18. September 1917, Seite 1497) ver--
zeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich-, 2, Tödistrasse 52. Der
Inhaber wohnt in Zürich 8.

K a.fi e.es.u r r o g a t e. — 9. April.. Die deutsche Gesellschaft
mit-beschränkter Haftung unter, der Firma «Kuenzer & Cie.. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung», mit Haüptsitz in Freiburg i. B. (eingetragen im Handelsregister,

des Grossherzoglichen Amtsgerichtes Freiburg i. B.), hat eine
Zweigniederlassung in-Rüschlikon errichtet unter der Firma-Kuenzer & Cie. Gesellschaft

mit beschränkter Haftung, Filiale Rüschlikon. Der Gesellschaftsvertrag
ist vom 19. Juni 1900 datiert mit Nachträgen vom 23. April 1908, 13. Juni
1914 und 23.Juni .1914. Gegenstand des Unternehmens ist die Fortführung des.
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seither, unter der Finna Kuenzer & Cie. in-Freiburg betriebenen Fabrikation^
und Handelsgeschäftes mit Käffeesun-ogaton. Das '

gesamte Stammkapital
beträgt-.Mark 500,000 (fünfhunderttausend- Mark). Gesellschafter 'sind: Die
Internationale Nahrungs- und Genussmittcl Aktien .'Gesellschaft-in Schaffhausen

mit einer Stammeinläge von Mark 380,000; Valerian Kohlund,
Kaufmann, -von und in Freiburg i. B., mit einer Stammeinlage von Mark 100,000;
Karl Schopfer,'Fabrikdirektor, von Lahr (Baden), in Basel, mit einer Stamm-
einlage von Mark 10,000; Emil Geldreich, Kaufmann, von Öberkirch (Baden),
in Ludwigsbürg, mit einer Stammeinlage von Mark 10,000. Dio Haftbarkeit
wird durch das deutsche Gesetz botreffend die Gesellschaften mit beschränkter.

Haftung vom 20. Mai 1898 bestimmt. Laut § 18" dieses Gesetzes haftet
für die Verbindlichkeiten dor Gesellschaft den Gläubigern dorselben nur das
Gesellschaftsvermögen. Geschäftsführer der Zweigniederlassung ist Traugott
Schäfer-Gresly, von Seltisberg (Baselland), in Rüschlikon, welcher befugt-ist,
die • Gesellschaft durch seine Einzelunterschrift rechtsgültig zu vertreton. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen in der. Badischen-Landeszeitung,
in der Breisgauerzeitung und im Schweizerischen • Handelsamtsblatt. Das Ge-
schäftslokal befindet sich Seestras'se 28, in Rüschlikon. -

Italienische Produkte. —- 9. April. Inhaberin dor Firma Dos.
Tommasi-Semprebon in Zürich 1 ist Dosolina Tommasi geb. Semprebon, von
Negrar (Prov. Verona, Italien), in Zürich 3. Handel in italienischen Produkten..
Gessnerallee 28. Die Firma erteilt Prokura an den - Ehemann. der Inhaberin:
Augusto Innocente Tommasi-Somprebon.

Graphisches Atelier. — 9. April. Arthur -Treichler und Heinrich
Treichler, beide von Zürich, in Zürich 8, haben unter der Firma Gebr. Treichler
in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche, am -1. April 1918
ihren Anfang nahm. Graphisches Atelier. Bahnhofstrasse 73.

Bankgeschäft. ;—9. April. In der Firma E. Suter in Zürich 1 (S. H-
A. B. Nr. 170 vom 24. Juli 1915, Seite 1085) ist die Prokura von Charles
Edgar Suter erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Zigarren. — 1918. 9. April. Die Firma, Geschwister Hegi, Zigarrenhandlung

in Bern (S. H. A. B. Nr. 138 vom 15. Juni 1914, Seite 1030), hat sich
aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bureaumöbel, "K'assenschränke; Textilwaren. —•
9. April. Der Inhaber der Firma S. Kornlein in Bern (S." H. A. B. Nr. 124
vom 12. Mai 1910, Seite 861).:nimmt.in die.Natur des Geschäftes auf: Textilwaren

en gros und verzeigt sein Geschäftsdomizil:1 Effingerstrasse. 9; derselbe
ist nun Bürger von Köniz. -

10. April. Die Genossenschaften «Verband Schweiz. Konsumvereine» (V.
S. K.) mit Sitz in Basel, 2. «Verband Schweiz. Grossisten der Kolonialwaren-
branche» mit Sitz-in Bern, 3. «Genossenschaft-Schweiz.-.Importeure der
Produkte, Rohstoffe und Fabrikate der Nahrungs- und Genussmittelbranche
(Nahrungsmittel-Syndikat S. I.- S. B. A.)», mit Sitz in Bern und 4. «Verband
ostschweiz. landw. Genossenschaften», mit Sitz in Wiriterthur, vereinigen sich
zu einer. Kollektivgesellschaft unter der Firma Verband Schweiz. Konsumvereine,

Grossistenverband, Sisba. und Verband ostschweiz. landwirtschaftl.
Genossenschäften: Bureau der 4 Lebensmittelsyndikäte S. S. S. (Union Suisse
des soci6t£s de consoinmation, Union des grossistes,"Sisbä et Union des so-
cidtös cooperatives agricoles de la Suisse Orientale: Bureau des 4 syndicate S.
S. S. de la branche alimentaire).. Die Gesellschaft hat am 1. April 1918
begonnen. Die Gesellschaft bezweckt, während der Dauer der durch.den Krieg,

'geschaffenen ausserordentlichen Verhältnisse — im Interesse einer möglichst
rationellen Ausnützung'der der Schweiz zustehenden Einführkontingente —
im Auslande bestimmte Lebensmittel und andere1 Waren für die vier Syndikate
einzukaufen und nach Möglichkeit für. deren'-Verschiffung zu sorgen. Sitz der
Gesellschaft: Bern, Geschäftslokal: Bundesgasse 28. Für die Gesellschaft
zeichnen rechtsverbindlich je zu zweien-kollektiv die Kollektivprokuristen

.-Bernhard. Jaeggi, von Mümliswil^ Präsident-der Verwaltungskommission des
V.'S. K.,.wohnhaft in Basel; Wilhelm Preiswerk-Imhoff, Teilhaber der Firma
Preiswerk Söhne, von'und in Basel; Max -Padel, von Bremgarten bei Bern,
Direktor der Lebensmittel A. G. vorm. Joh. Sommer & Cie. in Bern; Jakob
Schrämli-Steinmann,' von Wiesendangen, Geschäftsführer des Verbandes
Schweiz, landwirtschaftl.. Genossenschaften, wohnhaft in Winterthur;
Fürsprecher Armin' Hödler, von Gurzelen, in Bern, und Fritz-Hübsch, Kaufmann,
von und in Basel. Die Gesellschafter selber führen die Unterschrift nicht.

Bureau Biel
V i e h h a n d e 1. — 22. März.. Die Firma Abr. Wyler & S. Frank in Liq.,

Viehhandel, in Biel (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1913), ist nach beendigter
Liquidation erloschen und wird im Handelsregister gelöscht.
Bauunternehmung. — 8. April. Die Kollektivgesellschaft' unter

der Firma Gebrüder Rünzi in Bözingen' (S. H. A. B. Nr. 41 vom 18. Februar
.1910) hat sich aufgelöst, die Firma ist nach bereits. beendigter Liquidationerloschen.

Bauunternehmung. — 8. April. Fritz und Adolf Rünzi, von und
in Bözingen, haben unter der Firma F. & A. Rünzi, mit Sitz in B i e 1 - B ö -

zingen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 21. März 1918
begonnen hat. Bauunternehmungen. Schlössliweg Nr. 21.

Uhrenfabrikation. — 8. April. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Fröne Veuve & Aubert, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 234 vom
5. Oktober 1916), ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und
Passiven an die Aktiengesellschaft «Actuä Watch Co. S.A.» aufgelöst und.die
Firma-erloschen:

Horlogerie et bijouterie. — 8. April. Die Firma Louis Aug.
Renard fils, Magasin d'horlogerie et bijouterie, in Biel (S. H. A". B. Nr. 300
vom 5. Dezember 1907), ist infolge Verkaufs des Geschäftes efloschen.

" Horlogerie et bijouterie. — 8. April.. Inhaber der Firma Emile
Tissot in Biel ist Emile Tissot, von La Fernere und Le Locle, in Biel. Magasin
d'horlogerie et bijouterie. Bahnhofstrasse Nr. 10.

Freiborg — Fribourg — Friborg®
Bureau de Fribourg

Bois. —. 1918. 8 avril. Le chef de la maison Auguste Biolley, ä
Bonnefontaine, est Auguste feu Jean Biolley, de Praroman, domicilii ä Bbnnefon-
taine. Commerce de bois..

Epicerie, mercerie. :— 8 avril. Le chef'de la maison:Cölestine
Magnin, ä Villarsel-' le-Gibloux, est Madame Clestine Mouret, femme de
Raymond Magnin,. originaire de Villarsel-le-Gibloux, y domiciliöe. Epiceriej
mercerie.

• Meunerie, farine. — 8 avril. La sociötö en nom collectif Sturny
et Gutknecht, meunerie et commerce de farine, ä Marly-le-Gran'd (F. o. s. du
c. du 24 octobre 1911, n° 263, page 1778), est dissoute; la liquidation ötant
terminöe, sa raison est radiöe.

Denröes coloniales. — 8 avril. La sociötö en commandite Neu-
haus-Ruedin et Cie, denröes coloniales gros et detail, ä Fribourg (F. o. s. du c.
du 12 juin 1914, n° 186, page 1014), est dissoute ensuite de döcös'de tous les
assoeiös. La raison est radiöe. L'actif et le passif sont repris par lä nouvelle
soci6te .«Neuhaus-Ruedin A; de»V
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Philippe-Joseph jNeuhaus, veuf. de Marie n6e Ruedin, de Montagnydar

Yille,. ot Ernest Villiger, de Cham (Zoug), tous'deux domiciles ä Fribourg,
ont constituö en cotte ville, sous la raison sociale, Neuhaus-Ruedin & Cie, une
sociötö.en commandite, commencöc ce'jour. Philippe-Joseph Neuhaus est seul
associö indöfiniment responsable, Ernest Villigor, associö commanditairc pour
une commandite; de deux mille franes (fr. 2000). Denröes coloniales gros et
detail. '

B 6 tail. — 8 avril. Lc chef de la maison J. C16jnent, a,.Fribourg, est
Joseph fen Charles Clement, originaire de Ependes,.domicilie & Fribourg.
Commerce .• de. b6ta.il. '-'

Bureau de Romonl (district de la Gl&ne)
' 9.avril. Dans son" asscmblce generale du 1« fövrier 1918,-la Society

•de la laiterie de .Villaz-St-Pierre, sociötö cooperative ayant Son siöge ä -Villaz-
St-Pierrc (F. o. s. du c. du 10 mars 1888, n° 33, page 256), a'renouvele' sa
commission comme-suit: Josoph Chassot, agriculteur, de et-ä Villaz-St-Pierre,'
president; Alphonse Fischer, agriculteur, de Guin, ä Villaz-St-Pierrc, vice-president

;Picrre Bovet, agriculteur, d'Auboranges, ä Villaz-St-Pierre; Jules Blanc,
agriculteur, de et ä Villaz-St-Picrrc; Francois Sallin, agriculteur, de et ä Villaz-
St-Pierre,'membrcs: Joseph Raboud, agriculteur, de et ä Villaz-St-Pierre, a et6
eonfirme dans, ses- fonetious de secrctaire-caissier." ' '

Appenzell A.-Rli. — Appenzell-Rh. ext. Appenzello est.

1918. 8. April! Staatsanstalt .unter dem"Namen Appenzell-Ausseirhodi-
sche Kantonalbank, mit Sitz in -Herisau (S. H. A. B.' Nr. 253 vom 29. Oktober
1917, Seite 1714 und dortige Verweisungen). Die Unterschrift des bisherigen
Direktors Hermann "Mauchle ist erloschen. Direktor mit Berechtigung zur
Führung der Einzelunterschrift ist nun Arnold Friedrich, von Salenstein, in-
Herisau.

8. April. Genossenschaft unter der Firma •Viehzuchtgenossenschaft
Wolfhalden und Umgebung, mit Sitz in Wolfhalden (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Ja^
nuar 1918; Seite 12 und dortige Verweisungen). Für den weggezogenen
Jakob Niederer ist in den Vorstand und zum Kassier gewählt worden: Jacob
Kellenb'erger, Landwirt, von Walzenhauseri, in Wolfhalden. Der Präsident,
Johann Schlüpfer, öder der Kassier führen kollektiv mit dem Aktuar, Jakob
Bänziger, die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

8. April. Genossenschaft unter der Firma Allgemeine Krankenkasse Herisau,

mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 154 vom 1. Juli 1914, Seile 1151). Die
Hauptversammlung vom 17. März 1918 hat eine Revision der Statuten
beschlossen im Sinne der Einführung einer neuen (IJF."- Vcrsichorungsldasse. Die
vierwöchentlich' zu leistenden Beiträge belaufen sich in der I. Klasse auf 75
Rappen, in der II. Klasse auf Fr.'1, und in der HI. Klasse auf Fr. 1. 50. Weibliche

Mitglieder.werden nur in der I. Klasse versichert. Für den verstorbenen
Johannes Nef-Kessler.ist als Beisitzer in'den Vorstand gewählt worden: Jo-'
hanii Bartholome Zuberbühler, Schulabwart, von und in Herisau.

Appenzell I.-Rb. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
Broderies. — 1918. 8. April. Die Firma W. Neff, Broderies, in

Appenzell (S. H. A. B. Nr. 273 vorn 20. November 1916, Seite 1759), erteilt
Prokura an Ernst Otto Neff, von und in Appenzell.

St Gallen — St-Gall — San Gallo

1918. 8. April; Die Genossenschaft unter, der Firma Gemischte Kraukenkasse

Rorschach, mit Sitz daselbst. (S. H. A. B. Nr. 66 vom 18. März 1916, Seite
435), hat in der-Hauptversammlung vom 10. März 1918 eine-Erhöhung der.
Monatsbeiträge • der Versicherungsabteilungen A und B je nach der Versiehe-'
rungsklasse um 10—50 Rappen beschlossen. Der Vorstand besteht zurzeit
aus. folgenden Mitgliedern: Heinrich Diggelmann,' Wirt. zum Storchen, von
Fischenthal.(Zürich), Präsident; .Johann Hanseler, Weichenwärter, von Gossau
(St. Gallen), Vizepräsident; Paid Stickel, Schulh'ausabwart, von Frasnacht
(Arbon),-Kassier; Huldreich Iselin,-Maler, von Gottshaus (Thurgau), Aktuar;
Karl Grob, -Wagenvisiteur, von Wiesendangen, Beisitzer; alle in Rorschach.
Präsident, Aktuar und Kassier führen kollektiv, je zu zweien die rechtsverbindliche

Unterschrift.
8. April. Vereinigte Krankenkasse Rorschach und Umgebung, Genossenschaft

mit Sitz .in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 303 vom 28. .Dezember .1915,
Seite 1751). An Stelle von Robert Eicher wurde als neues Vorstandsmitglied
und Kassier, gewählt: Justin Bischof, Bahnbeamter, von Grub (St. Gallen), in
Rorschach. :

Stickerei.-— 8. April. Die Firma A. & W. Tobler, Fabrikation und
Export von Stickereien, in St. Gallen.(S. H.-A. B. Nr. 93 vom 23. April 1914,
Seite. 691),-ist infolge Austritts des Gesellschafters Werner Tobler erloschen.
Aktiven'und Passiven sind von der neuen Firma «Arnold Tobler», Fabrikation

und; Export von. Stickereien, in St. Gallen. (S. H.- A. B. Nr. 79 vom
4. April 1918, Seite 542), übernommen worden.

Kaffee-Extrakt- und Tafelhonig-Fabrikation. —
8. April. Die Firma Gustav Himpel, Kaffee-Extrakt- und Tafelhonig-Fabrikation,

in Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 31 voip 7. Februar 1913, Seite 209),
erteilt Kollektivprokura an'Ferdinand Bernet, von, Gommiswald, in Rapperswil.

Buchhandlung, Bureau- und Schulartikel. ' —
10. April. Der Inhaber der Firma Chr. .Tischhauser, Buchhandlung, Musikalien
und' Schreibmaterialien/ in Buchs - (S.-H. A. B. Nr. 304 vom 6. November
1896, Seite 1250),. meldet als Natur des Geschäftes an: Bureauartikel,
Schulartikel, Buchhandlung....

Restaurant..— 10. -April. Die Firma Anton Machata, Restaurant
zum Weinfalken, in St. Gallen (S. H.A. B. vom 5.; September 1891, Seite 740),
wird infolge.Wegzuges des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

Vertretung. — 10. April. -Inhaber der Firma Viktor A. Stauffenegger
in St. Gallen ist Viktor Albert Stauffenegger, von Zäziwil (Bern), .in St. Gallen.

Vertretimg. Schützengasse 9.
Käserei. — 10. April. Die Firma Samuel Hirschi, Käserei, in Bächigen-.

Niederbüren. (S. H. A. B. Nr." 221 vom 1.-September-1913, Seite 1574), ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen..

Mercerie- und .Kur z war cn. — 10. April. Walter Giger, von
Degcrsheim, und Werner Sondcregger, von Rclietobel,-beide in St. Gallen,
haben unter der Firma Giger & Sonderegger. in St. Gallen eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. April 1918-ihren Anfang nahm. Mercerie
und Kurzwaren cn gros. Pestalozzistrasse 4.'

Kolonialwaren; Eier, Butter,-Käse. — 10. April. Die Firma
Carl Aider, Eier, • Butter, Käse und Kolonialwaren en gros und en detail, .in
St. Gallen (S. H. A. B. vom 5. August 1892, Seite 700), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «Carl
Alder's Wwe.» übernommen.

Inhaberin der Firma Carl Alder's Wwe. in St. Gallen ist Witwe Rosa-Al-
der-Mettler, von und in St. Gallen; diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma. Kolonialwaren en gros und dötail; Spezialität:'

Eier, Butter, Käse. Speisergasse 9. Die Firma erteilt Prokura an Lebrecht.
Aider, von Schwellbrunn, in St. Gallen.

10. April. Darlehenskassenverein Oberbüren, Genossenschaft mit Sitz da-
sclbst:(S." H. A.-B. Nr. 62 vom 15. März 1917,' Seite 426). Aus dem Vorstand
ist der Präsident August Ammann ausgeschieden. Als Präsident würde das

/bisherige -Vorstandsmitglied Karl Elser, Gemeinderatsschreiber, von Gossau,
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und als-neues Vorstandsmitglied Albert-Widmer, Stickfabrikant, von Lütisbürg,
beide" in Oberbüren, gewählt

10. April. «Herba» Schweizerische Unternehmung für Konservierung
von Siissgrünhitter'& andern "Futterpflanzen & Cementwarenfabrik, Aktien-,
gesells'chäft, mit Sitz in'Rapperäwil (S. H. A.--B. Nr. 226 vom 27.'-September
1917, Seite 1552). Die Aktionäre der Gesellschaft-haben am 17. Januar' 1918
folgenden Wortlaut der Firma'beschlössen: «Herba» A. G.' Schweizerische
Unternehmung für Konservierung von Süssgrünfutter, Erstellung von Behälter-
Anlagen und Fabrikation von Cementwaren (abgekürzt ' «Herba» A. G.)
(«Herba» S. A.' Entreprise. Suisse pour la conservation des Fouri-ages-verts
par l'ensilage, l'installation. de Silos avec accessoires, et la'fabrication d'ar-
ticles-eh ciment [S. A. «Herba»]).-

Waadt — Vand — V&nd
Bureau de Chdteaurd'Oex .(district du Pays-d'Enhaut)

Atelier de serru rerie. — 1918. .6 avril. Le chef de. la maison Louis
Götaz, ä Chäteau-d'Oex, est Löuis Getaz, serrurier, de et ä Chäteau-d'.Oex. La
maison'reprend l'actif et le passif de la societe'en nom "collectif «Albert,Borloz
et Louis Götaz», ä Chateau-d'Oex/(F- o. s. du c. du 11 octobre 1912, n° 257,
page 1792). Atelier -de serrurerie. '

Bureau de Nyon
Cafetier..— 8 avril. Le chef de.la raison Aug. Grange, ä-Gland, est

Auguste-Paul. Grange, de Gland, y domicilii. Exploitation du Cafe du Cerf.

Bureau de Payerne
Hötel et cafe. — 9 avril.' La raison J. Schaller, exploitation de•

l'hötel et du cafe de la Croix Blanche, ä Payerne (F. o.'s. du c. des 6 octobre
1909 et 25 octobre'1916), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

M6c'anicien ; caf e-re'st au rant. — 9 avril. 'Philippe Fontannaz,
chef de la-maison Ph. Fontännaz-Stucky, ä-Payerne (F. o. s. du c. du 26 sep-
tembre' 1911, n° '238, page 1602), fait inscrire qu'il exploite • act'uellement le
cafe-restaurant de lä Gare et exeree le metier de mecanicien. -

Bureau d'Yverdon
Broderie,.mercerie. — 8 ävril. La raison Emma Hützner, bro-

.derie, mercerie, lemons de broderie, ä Yverdon (F. o. s. du c. du 25 mars 1908,
page 515), est radiöe pour cause de remise de commerce.

Broderie, mercerie. — 8 avril. Marguerite fille de David Cottier,
de'Roügemont, domiciliee' ä Yverdon,- est le chef de Ja raison Marguerite Cottier,

succr de Emma Hützner, ä Yverdon. Broderie, mercerie, lemons de
broderie.

-T abacs, cigares, cigarettes. — 9 avril. La raison M. Hermann,
ä Yverdon, manufacture et commerce de tabacs,' cigares et cigarettes (F. o. s.
du c. du 23 juin 1915, page 879), est radiee ensuite de renonciation de la
titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «E. Hermann», ä Yverdon.

La procuration conferee ä Edouard dit Henri Hermann, ä'Yverdon, est
• eteinte.

• Edouard dit Henri fils de Daniel Hermann, de Payerne, domicilie ä Yver-
•don (separe 'de biens de Marie Hermann, nee Jäggi), est le chef de la maison
•Ed.-Hermann, ä Yverdon. La maison reprend l'actif et le passif de la raison
«M. Hermann», radiee. Manufacture et commerce de.tabacs, cigares et ciga-

.rettes.
Wallis — Yalais — Yallese

Bureau de Sion
1918. 8 avril. Sous le nom de Cacilia, il a ete fondö avec siege ä Cher-

tm-ign o n, une societe de musique, regie par les articles. 60 ä 79 du C: c. s,
; etiles Statuts döposes, ayant pöur bnt le developpement de l'aft musical dans
i la commune de Chermignon. La duree de la soeiöte est illimitee." Les Statuts
portent la date du 20 decembre 1917. Pour pouvoir faire partie de la societe,

' il faut etre age au moins de vingt ans, presenter une demande' ecrite d'ad-
• mission au comite et etre ädmis par l'ässemblee generale. L'admission a lieu
pour un an au moins. Chaque societaire est autorise ä. sortir de la societe,

• pourvu qu'il annonce la sortie six mois avant la fin de l'annee, et qu'il se
soit acquitte de tous les engagements contractus. La finance d'entree est fixee
ä fr. 50. H n'y a pas d'autres contributions ä payer. On sort aussi de la societö
par exclusion. Dans les deux cas on perd tout droit ä l'avoir social. Les or-
ganes de la societe sont: L'assemblöe generale et le comite, compose de trois
membreß. Le comite xepresente 1a- societe vis-ä-vis des tiers. Le president et le
secretaire ont la signature sociale. Les engagements de la societ-6 sont ga--
rantis par l'avoir- social. Les membres sont exoneres de tonte responsabiHte
personnelle. Le president est Jeremie Rey, de" Chermignon: le vice-president:
Emile Borgeat, de Chermignon, et- le secretaire-caissier: Eugene. Clivaz, de
Chermignon. Tous trois sont agriculteurs et domicilies ä Chermignon.

Genf — Geneve — Glnevra

Commerce de bouteilles et. representations com-
merciales. —1918. 8 avril. Le chef de la maison Duverney, ä Carouge,
est Francois- Duverney, de Carouge, y domicilie. Commerce de bouteilles et
representations commercial es. 34, Rue St-Joseph.

Combustibles gros etdetail. — 8 avril. Henri-Edouard Trabold,
de Thönex, domicilie aux Eaux-Vives, marie sous le regime de la separation
de biens avec Marguerite-Lucie-Josephine, nee Kyburz, a repris, depuis le
Ier avril 1918, l'actif et le passif de la maison <J.' Bel et Trabold», ä Geneve
(F. o. s. du c. du 9 avril 1914, page 611), sous la raison H. Trabold, ä Geneve.
Commerce de combustibles gros et detail. 1, Rue du Vieux College.

8 avril. Sociötö anonyme Immobilere Angle au Midi, societe anonyme
ayant son siege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du.29 mai 1914, page
924). Albert Graf, architecte, de.Stein (Schaffhouse), aux Eaux-Vives, a etd
nomme seul administrateur, en remplacement de Joseph Rubin, demissionnaire.

8 avril. Sociötö anonyme pour la cröation • d'une flotte marchande Suisse
(F. M. S.), ayant'son siege aGeneve(F. o. s. du c. du 17 fevrier 1917, page
277). Le conseil d'administration a ete porte ä deux membres, par la
nomination, comme administrateur, de John Grobet, agent d'affaires, des Eanx-
Yives, domicilii ä Geneve. Siege social actuel: 30, Rue du Rhöne..

8 avril.. Sociötö de Secours mutuels des Sapeurs-Pompiers de la Ville de
Geneve, Compagnie IV, Sauvetage, societe cooperative ayant son siege ä
Genöve (F. o. s. du c. du 21 avril 1917, page 656). Emile Kahn, serrurier, des
Eaux-Vives, ä Geneve, et .Louis Muller, magasinier, de Geneve, ä Plainpalais,
ont 6t6 nommös membres dn comite, en remplacement de Charles Haxseh et
Andre Curtet.. En outre, Emile Kahn, sus-nomme, a 6te designe comme vice-
secrötaire, en remplacement de Jacques Hofmann, menuisier, de Geneve, y
domicilii, lequel reste membre du. comite.

fiStareciitsreglster — Registre des regimes matriombn:
Heglstro dei beni matrimoniali

Aairgan — Argovie — Argoyla
1918. 9. April. Die Ehegatten: Carl Guthauser, Buchbindermeister, geb.

1873, von Rheinfelden, und Mathilde geb. Liewen, geb. 1876, beide in -Rhem-
felden, haben den am 11. Juli 1912 errichteten • Ehev'ertrag auf Gütertrennung

widerrnfen'und aufgehoben und es greift die Güterverbindung
Platz. Art. 178 und 194, Z. G. B.
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Bestandesaufnahme von Dörr- oder Trocknungsanlagen für
Obst und Gemüse

(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepprtemeuts vom 8. April 1918.)

1. Jeder Besitzer einer Dürrr oder Troeknungsanlage für Obst und
Gemüse oder für ändere.Pflanzenprodukte, die.als.Nahrungs- und Futtermittel
in Betraeht fallen, hat diese Anlage bis und mit 15. April 1918 der Warenab-.
teilung des schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartements dureh eingeschriebenen

Brief anzumelden.
Von.der Anmeldepflicht ausgenommen sind diejenigen Besitzer von Dörr-

und .Troeknungsanlagen, a) welehe ausschliesslich die im eigenen
landwirtschaftlichen Betrieb erzeugten Produkte dörren, b) welcho die gedörrten
Produkte für die Bedürfnisse im. eigenen Haushalte verwendon.

2. Wer die Anmeldung seiner Dörr- und Troeknungsanlage unterlässt,
wird gemäss den Bestimmungen der Art. 33 und 34 des Bundesratsbesehlusses
vom 15. Januar 1918 "betreffend die' Vermehrung der Lebcnsmittelproduktion
bestraft.

* **

Prix maxima des denrees monopolisees et de leurs produits
(Decision du Departement militaire suisse du 28 mars 1918.)

Artiele premier. Les prix maxima poür Jes marchandises monopolisees
et leurs produits mis dans le eommeree par l'entremise des cantons'sont fixes
comme suit:

Livraison dn O.C.G.

iia»Ah«niiiea ou des fabriqnea aux Prix de route des Prix de
Jkiarouauaise offices'oantonaux offioes eantonaux detail

de repartition: de repartition:

I. Suere. Prix en centimes dn kilogramme
Sucre eristallise de toute espece, suere

pile • 115. 118 136
Sucre semoule (suere • eristallise moulu

mdcauiquement) 119 122 140
Sucre-en pain (pain entier) 120 123 144
Gros döehets 120 123 144
Sucre glace 122 125 148
Suere seie' en sae 122- 125 148
Suere scie en paquets 125 128 150
Sucre seic en eaisse 127 130 152

II. Riz.
Riz de table 87. 90 106
Creme de riz 97 100 116

r

III. Pätes alimentaires
(quality moyenne). •

Pätes alimentaires non empaquetdes 115 118 134
Pätes alimentaires, emballage special (ear-

ton ou pergamine) 127 130 148

TV. Avoine et produits de l'avoine.
Ävoine 62 65 —
Gruau d'avoine entier 118 121 142
Gruau d'avoine brise .118 121 142
Flocons d'avoine non empaquetes 118 121 142
Floeons d'avoine. en paquets speeiaux

de 500 gr
" 130 133 154

Floeons d'avoine en paquets speeiaux
de 250 gr. 134 137 158

Farine d'avoine de table non empaquetee 122 125 146
Farine d'avoine de table en paquets

speeiaux de 500 gr. 134 137 158
Farine d'avoine de table en paquets

speeiaux'de 250 gr. 138 141 162

V. Orge et produits de l'orge.
ne sera livree que pour la fabrication

Orge de denrecs alimentaires
Orge perlee 107 110 130
Farine d'orge de table, non empaquetee 107 110 130

VI. Mai's et produits du mafs.
• nc sera livre que pour la fabrication

Mais en. grains de cknrees alimentaires
Mals de table (semoule, farine, fins finots) 65 68 80

VII. Produits du froment.
Floeons de froment non empaquetes 100 103 120
Flocons de froment en paquets speeiaux

de 500 gr 112 115 132
Flocons de froment en paquets speeiaux

de 250 gr 116 119 136

Art. 2. Le eommissariat eentral' des guerres livre les marchandises aux
offiees eantonaux de repartition en .lots d'au moins 10,000 kg. franeo-station
pour'les ebemins' .de fer qui ebargent par wagon. Les fabriques .de produits
alimentaires et les moulins livrent les marchandises franeo station de ehemin
de fer de plaine du destinataire, autant que possible par wagons' complets ou
eh lots arr'ondis eoriespondänt aux eontingents mensuels assignös ehaque
fois aux cantons par. le commissariat central des guerres.

Pour autant qu'il sera „possible de.fournir des produits du mals, le
eommissariat eentral des guerres se reserve de remettre du mals en grains aux
cantons. Ceux'-ei le feront,' appräter pour la eonsoinmation hum'aine en exi-
geant le plus fort rendement possible (environ 90%). Le eommissariat, eentral
des guerres publiera ä ce sujet, suivant les besoins, d'äutres instructions.

Ait. 3. II est ordorme ce qui suit coneernant la mise en eompte du
materiel d'emballage (caisses et saes):

Les pätes alimentaires en sac ou en eaisse et le suere .seie en eaisse
seront faetures ail poids.net; les saes et les eaisses sont gratis.

Les autres marehandises en sac. seront livrees, au gre du commissariat
central des guerres ou des fabriques de produits alimentaires, brut.pour net
(sac'pour.la marehandise) ou.net,.saes pretes. Les marehandises autres que
celles .sphcifiees ei-dessus, en'eaisse, toujours net, eaisses pretees.'

II peut etre mis en compte une 's'omme eorrespondaht ä' la .valeur de
Pemballage pour les saes et les eaisses' pretes. Les fournisseurs. sont tenus,
par eontre, de renvoyer dans un eertain delai au prix de facture et en bon
etat les eaisses • et les saes originaux. ' '

Art. 4. Seules les marehandises speeifiöes ci-dessus pourront etre mises
dans :le commerce avec des emballages speeiaux, les pätes alimentaires en
paquets de 500 ou 600 gr.',- la farine d'avoine, les floeons d'avoine et de
froment en paquets de 250 ou 500 gr.

La marehandise. en-paquets est traitöe brut pour net. Les fabrieants sont
responsable? dii poids eomplet."

Les emballages de fabrique originaux munis de ,1'indieation' de la raison
soeiale du fabrieant, döposös au commissariat • central des guerres et reeonnus
par lui, pourront seuls etre employes eomme emballages speeiaux.

L'emballage peut se eomposer: a) de eartonyle poids de eet emballage ne
peut pas exeöder 6%, pour les'•marehandises volumineuses eomme-les vermt->
Celles et les nouilles emballöes, 10% du paqiiet eomplet, ou b) de- papier-
semblable aii parchemin- (pergämine et parehemin faqon) • suffisamment solide
et fermant'bicn de tous eötös. •'

Pour la liquidation des marehandises dont les paquets ne r£pofldent pas
aux prescriptions. ei-dessus, il est aeeordh un d61ai do 2 mois, de faqon que
les fabrieants soient e'neorö autorisös ä livrer ,ees marchandises aux' eantons-
avec le eontingent de rnai.

Les eantons determinent la quantite do marehandisos ä livrer par les
fabriques non einpaquetdes ou dans'des omballages spöeiaux.

xirt. 5. Les offiees eantonaux de l'alimontation bvront les marehandises
aux partieuliers • et aux corporations de petits negoeiants selon les prix fixes,
sans egard a- la quantity, franeo station', de depart,ou• franeo, domieile du
destinatairo.dans un rayon de 4 km. de la station de,repartition. Les embal--
lagessont fournis aux conditions prevues ä l'art. 3.

' Les eantons 'dösignent les, gi-os consommateurs de denrees alimentaires
(«ctabbssements de soupe» 'publies et privös, restaurants, hotels, höpitaux
publies et prives, asiles et ötablissements similaires, ainsi que les boulangers,
les eonfiseurs et les pharmaeiens) qui.doivent ötre desservis eomme les reven-
deuvs. Iis s'inspirevont du prineipe qu'un' serviee direet ne peut avoir lieu
que lorsqu'il s'agit.de eonsommateurs qui, en' temps normal,- se proeuraient
les marehandises en gros et quand il est possible, dans les eireonstanees •

aeluelles,' de livrer la marehandise dans les saes originaux ou dans les eaisses
originales.

L'avoine et ses suceödanes livres pour la nourriture des chevaux sont
expedies directemeht aux eonsommateurs par les offices cantonaux de repartition

ou par les negoeiants de denrees fourrageres dösignös eomme offiees-
de repartition.

Les eantons ont le droit d'ordonner une livraison-franeo ä toutes les--
stations de leiir territoire et, pour autant que eela est neeessaire pour couvrir
les' frais de transport, de prelever une taxe uniforme sur les prix de vente
etablis. lis ont la faeulte de faire repartir direetement par la fabrique, sans
avoir reeours aux offiees de repartition speeiaux, les. marehandises attributes
par le eommissariat eentral des guerres pour etre livräes par les fabriques de
produits alimentaires et do e'oneluve avee eelles:ei des arrangements'dans ee
sens. '

Art. 6. Les prix de detail sont valables pour la-livraison de marehandises
des offiees de vente: au dttail, sans egard ä la quantite.

Art. 7. Des prix de vente speeiaux seront fixes pom- les etreales de toute
espece et les sucecdanes prevus pour la fabrication de farine, ou autres
produits alimentaires, ainsi que pour les produits techniques.

Les prix maxima suivants sont fixes, pour les-mouturcs do ees marehandises,

qui ne sont pas mises dans le eommeree par les eantons:
Prix de vento du moulln ou du. ndgo-
ciant pour marchandises prises au prfx de Üötail de-
mouiin ou au magasin 'du ndgoclant [a marehandise

' porsac,enloVs do prise au magasin
moins de loo kg de vente en tots
jusqa'^ 25 kg not. demoln8 de 25 kg-

eans sao
Fr. Fr.

en lots de 100 kg
et plae, not, snns

sao

Fr.

73.50 76.50 84 —

45.— 48.— 56.—
32.— 35.— 40.—

29.— 32.— 37.—

80.— 83 — 96.—
50.— 53.— 62.—
18!— 21.— 28.—
14.— 17.— 22.—
45.— 48.— 56.—

Moutures de cereales
panifiables.

Farine enticre (ou .farine. mclang^e
• selon preseriptions speciales)
.Farine fourragerc provenarit dc fro¬

ment .pour pätes alimentaires
Remoulage
Son (valable aussi pour le son de

mals).

Moutures d'avoine et d'orge.
Farine d'avoine pour l'älevage
Farine d'avoine fourragere
Duvet d'avoine
Balle d'avoine
Farine d'orge fourragerc avee balle

Pour la mise en eompte de saes, voir l'artiele 3.
Les eantons ordonnent la vente de '• farine blanehe et de semoule aux

malades selon nos preseriptions y relatives (deeisions du 14 septembre 1917,
art. 67—74, et du 28 janvier 1918) et fixent les prix de vente au detail.

Art. 8. Tous les prix fixes reprhsentent des prix maxima absolus et ne
peuvent pas etre depasses par des mises An eompte aeeessoires de frais.

Les prix- s'entendent pour paieinent eomptant de la marehandise ä la
repartition ou ä la livraison. En cas de paiement ä terme, la'mise en eompte
il'interets ä partir du jour de' la livraison au jour du paiement est autorisäe.
Lorsqu'il s'agit d'un paiement ä terme convenu pour une certaine date, les
interöts he peuvent pas etre ajoutes aux prix maxima, mais'doivent'etre
faetures ä part.

Art. 9. Les prix maxima et les conditions' de vente pour les tourteaux et
la balle d'epeautre seront regies par'däeisions speciales.' Sont valables pour'
le moment nos decisions des 1er et 11 fevrier 1918.

Les prix fixes pour le sucre ne 'sont valables que pour le suere de eon-
sommation; des prix speeiaux seront fixes pour le suere industriel remis
direetement- par le eommissariat • central des guerres aux maisons de 'commeree
y av ant droit. - •

Alt. 10. Lorsque des eommunes ou des eontrees entieres se'trouvent dans
des eireonstanees speciales, les cantons sont autorisös ä reduire ou ä majorer
les prix de vente des offiees eantonaux de repartition ou du eommeree. '

- Les magasins de vente äu detail affieheront, bien eü vue, ä l'intention
cle leur clientele, une liste des prix maxima.

Art. 11. Toute contravention intentionüclle ou par negligence aux
präsentes prescriptions .sera' punie en conformite des articles 9 et 10 de l'arretd
.du'Conseil federal du'8'aoüt 1916 eoneern'ant les prix maxima'des e6r6ales,
des denrdes fourrageres, du riz, du suere et-de leurs produits.

Art. 12. La präsente decision entre en vigueur le Ier avril 1918.
Art. 13. La präsente decision abroge: l'annexe ä 1'arrSte du'Conseil

federal, du 8 aoüt 1916, coneernant les prix. maxima des cerealos, des den-
• rces fourrageres, du riz, "du sucre et de' lours produits'; la deeision du 27 juillet
1917 coneernant les prix maxima du riz, du suere et de'leurs produits;-la
di'eision du-9 aoüt 1917 relative aux prix maxima des pätes alimentaires et-
rleUa farine foun-agere provenant de bios poiu- päteS alimentaires; les
decision's des 14 aoüt et 16 novembre 1917 eoneernant les prix maxima de
l'avoine, de l'orge et des produits de leur ^mouture; la deeisiön du 2 juillet
1917, coneernant la mouture de inai's en grain et les prix-maxima du mixls
en grain et des produits de sa mouture; l'artiele 3, alinüa 2, et l'artiele 8
des dispositions d'exeeütion pour Tarröte du Coriseil föderal du 9 aoüt 1917
eoneernant la repartition;des pätes alimentaires; l'artiele'8 des dispositions
d'execution pour• l'arrötö du Conseil fedöral du.2 fövrier' 1917 eoneernant
la remise de denräes monopolisöes par l'entremise des eantons; l'artiele • 7
de la döeision du'26 janvier 1918 eoneern'ant la repartition des produits de
l'avoine et de l'orge par l'entremise des cantons; l'artiele'2 de la decision du
3'juillet 1917 eoneernant les prix maxima du froment, du seigle et des pro«
duits de leur mouture.' ' ' J
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Commerce des cidres et poirös
(Decision du Departement.suisse':de l'öeonomie publique du 5 avril 1918.)'

Article premier. L'achat des cidres et poirös ne peut ötre effectuö'
que par les "personnes ou maisons concessionnöcs par la Division de
l'agriculture du Departement suisse de l'6conomie publique.

Jusqu'ä nouyel avis, l'autorisation n'est.pas nöcessaire dans les cas
suivarits: a) pour les achats de cidres et poirös destines aux besoins.du
m6page; b) pour les achats de cidres et poir6s par les cafetiers ou
restaurateurs detenteurs de patentes cantonales ou de patentes pour.'les
petits debits, eu vue de la consommation-directe dansTetablissementou
de la vente ä l'emporte dans les limites et quantit6s pr6vues par la'loi.

Art. 2. Les autorisations d'aehat seront deiivr6es selon les besoins;
elles peuvent ötre limitöes ä certaines regions et etre retir6es en tout temps..

Les detenteurs de permis, d'achats .doivent coordonner leurs operations

commerciales. aux prescriptions Atablies par la Division de l'agri-
culture ou par les organisations autorisees par eile'et qui, par l'entrc-
mise de leurs offices -centraux, ont contracte des engagements pour le ra-
vitaillemeiit du pays en cidres et poirös. Iis döivent. entre äutres, ä
premiere, requisition, Iivrer leurs provisions de cidres et poir6s pour l'appro-
visionnement du pays et doivent ainsi disposer constamment de reserves
süffisantes. En deiivranl les autorisatiohs,' l'autorite pourra exiger des
garanties quant ä 1'observation' de ces obligations.

Art. 3. Les cartes d61ivr6es aux maisons. ou personnes conce&sionnöes
sont personnellcs et ne sont pas transmissibles; elles sont de deux sortes:
les unes.pour le commerce en gros, les autres pour lesacheteurs.

Les'cartes pour le commerce ne sont d61ivr6es qu'aux maisons ou
personnes qui, ä l'aide de leurs livres comptables,' sont en mesure de prou-
ver qu'cn 1912, 1913 et 1914 dejä, elles exergaient r6gulidrement:le
commerce en gros des cidres et poirös, disposant ä cet effet de celliers ou de
caves en toute propriöte ou en location,

• Les cartes pour'les achcteurs ne seront.dölivröes qu'aux maisons et
personnes qui, en .1912, 1913 et 1914 praliquaient r6guliörement le
commerce en gros des cidres etpoirös,' alors mömc qu'elles ne possödaient
ou ne louaient pas en permanence des celliers ou des caves-pour exerfcer
ce commerce. La carte d'aeheteur ne donne droit, dans la rögle, qu'ä
l'achat de cidres et poirös effectuö pour lc compte des offices centraux
ou des maisons et personnes d6sign6es par ceux-ci.

La carte d'aeheteur pourra ögalement .etre delivree, si le besoin s'en
faisait sentir et en nombre restreint, aux personnes et.maisons qui ant6-
rieurement d6jä achetäient pour le.compte de detenteurs de cartes de
commerce.

' '

Art. 4. Les demandes relatives ä la dölivrance des cartes .de l'une et
de l'autre catögorie. doivent etre adrcssöes, jusqu'ä nouvel avis, aux
offices centraux.de la Föderation suisse des marebands et produeteurs de
fruits, savoir: A Sulgeh, pour le territoirc des cantons de Schaffhouse,
Zurich, Glaris, Thurgovie, .St-Gallj les deux Appenzell et Grisons; ä
Zoug, poiir le territöire des cantons.de Bäle-Ville, Bäle-Campagne, Argo-
vie, Lucerne, Zoug, Unterwald, Schwyz, Uri et Tessin; ä Berne, pour
tous les autres cantons.

Art. 5. Les b6n6ficiaires d'autorisations d'aehat (detenteurs de cartes
de commerce et de cartes d'aeheteurs), devront inscrire r6gulierement leurs
achats et leurs ventes et, sur demande, tenir leurs livres ä disposition de
la Division de l'agriculture ou des offices centraux autorisös. En outre,''
ils auront, ä la demande.d'un office central, ä faire rapport ä celüi-ci
sur leurs achats et ventes et sur leurs provisions en. cidres et poirösi

Art. 6. La Division de'l'agriculture est aütorisöe ä prendre d'autres
'mesures restrictives au sujet de la vente des cidres et poirös; eile peut
obliger les proprietaires, soit directement, soit par l'intermödiaire des
offices centraux, ä tenir des reserves süffisantes pour assurer'le ravitaille-
ment du pays et ä livrer-les quantitös exigöes.

Art. 7. Les cidres et poirös ne peuvent etre vendus qu'aux detenteurs

de cartes d'aehat. Reserve est faite.pour les cas mentionnös ä

l'article premier, lettres a et b.
Art..8. Les provisions de cidres et poirös döpassant'les besoins nor-

maux.des proprietaires doivent etre annoncöes par ceux-ci aüprös dc l'of-
fice,central competent si celui-ci l'exige. Le Departement suisse de 1'6-
conomie- publique se röserve d'ordonner la prise, d'inventaire des cidres
et poirös.

Les quantitös disponibles pourront etre r6quisitionn6es par la Division

de l'agriculture ou par les organes autorisös par eile. La requisition
s'opörera notamment aupres des maisons ou personnes qui n'ont pas
droit ä la carte d'aeheteurs, Elle aura lieu aux conditions et prix fixös
par le Departement de l'6cononiie publique, suivant la quantite de la
marchandise. A döfaut de tarif, la fixation des prix aura lieu par la
Division de l'agriculture qui aura pris l'avis de 1'office central competent,

ou par la commission d'experts dösignöe par la Division de
l'agriculture.

Art. 9. Les achats et ventes des cidres et poirös doivent s'effectuer
aux prix et conditions etablis par le Departement de l'economie publique
ou par les organes autorisös par lui.

Art. 10. L'achat des cidres et poirös pour la distillerie est r6serv6
exclusivement aux olfices centraux lesquels pourront d616guer leurs pou-'
voirs ä divers detenteurs dc cartes.de commerce ou d'aeheteurs. Des
exceptions pourront etre accordöes par la Division de l'agriculture.

Les cidres et poirös qui ne röpondraient pas aux conditions imposöes
par la loi föderale sür. le commerce des denröes alimentaircs ne peuvent
etre livrös ä la distillation que par les maisons ou personnes par qui ils
ont 6t6 fabriquös; pour tous les autrcs cas, l'autorisation expresse de la
Division de l'agriculture est r6serv6e.

Art. 11. Les offices centraux sont autorisös, d'entente avec la Division

de l'agriculture, d'ödicter des prescriptions et de prendre'des
mesures relatives au traitement. des cidres et poirös.

Art. 12. L'achat et la vente des cidres et poirös en vue de l'exporta-
tion sont interdits.

Art. 13. Tout contrat contraire aux dispositions de la prösente decision

est döclarö nul, pour autant du moins que le marchö n'ötait.pas
encore effectuö par les deux parties ä l'öpoquc de l'entröe en vigueur de
la prösente.: decision.

Art. 14. Les contraventions aux dispositions de la prösente decision
ou aux prescriptions ödictöes en vertu de cette decision par la Division
de l'agriculture seront punies conformöment aux articles-7 et 8 de l'ar-
röte-du Conseil. födöraLdu 27 octobre 1917 conceruant le ravitaillement
du pays cn .fruits et en produits de fruits.

Art. 15. La prösente decision entre en vigueur lc 15 avril 1918.

Prise d'inventaire des installations de söchage pour fruits et
lögumes

(Decision du-Departement suisse de.l'öeonomie publique du 8 avril 1918.)

1. Tout proprietaire d'une installation de söchage pour fruits,- lögumes ou
autres produits vögötaux servant ä l'alimentat-ion ou ä l'affouragement est tenu

d'annoncer cette exploitation, jusqu'au 15 avril 1918,.par lettre recommand6e
ä la division des marchandises du Departement suisse de l'öconoinie.publique.

Sont.exemptes 'de cctte obligation, les proprietaires: a) söchant.exclusi¬
vement'les''produits provenant de leur propre exploitation agricole; b) utili-
sant les produits söchös pour les besoins de leuir propre mönage.

•2." Quiconqüe nöglige d'arinoncpr son installation de söchage sera puni.con-
formöment'aux. dispositions des article's' 33 et 34 de l'arretö du Conseil. föderal

du 15'ja'nvier 1918, concernant.les mesures destinöcs ä dövelo'pper la.pro-
duetion des denröes alim'entaires. '

liUplttr Teil - Partie doo olelle - Parte aoo effitiale

France — Exportation des capitaux et importation des titres et valeurs
mobiliöres

Le Journal officiel du 4 avril publie une loi franr;aise du 3 du m6me:mois
röglementarit-l'exportation des capitaux et l'importation des titres et valeurs
inobilicres et portant-ouverture d'un crödit-pour-le service chargö d'assurer
le contröle de cette röglementation.

La teneur de cette loi est la suivante:
T i t r e Ier. — Exportation des capitaux.

Article premier. Sauf autorisation öcrite du ministre des finances, et sous
röserve des dispositions de l'article 4, il est interdit ä toute'personne rösidant
en Fraince, qu'elle agisse pour son propre compte ou pour le compte de tiers:

1° De constituer hors de France, par un moyen .quelconque de crödit ou
de change, ä-son profit ou au profit de tous tiers, un a-voir en titres ou
en fonds, pour'depOt ou placement, y souscrire ä une emission, consentir un '

pr6t ä ime personne residarit hors de France, acheter hors de France tous
titres, bieus ou produits qüelconques, si l'operation implique, pour la personne
qui l'effectue ou pour le. compte de 'laquelle eile est effectuöe, un transfert
quelconque de fonds'ou de titres hors de France.

2° D'expedier hors de France, en vue de leur realisation, par l'entremise
d'une personne, rösidant hors dc France, des titres dont'Ta contrevaleür ne
ferait pas l'objet d'une remise en francs, ou donnerait lieu ä un credit eil
monnaie ötrangere'dont l'emploi 'ne serait pas conforme aux dispositions de
la presente loi.

• Art. 2. Une;personne residant en -France, -meme aprös avoir re?u, s'il y a
lieu, toutes autorisations utiles du ministre des finances, ne-peut, si l'opöration
qu'elle a en vue est d'un montant supörieur ä 1000 francs, acheter ou se pro- •

eurer, directement- ou indirectement, des devises ou monnaies etrangöres,
envoyer ou transferer hors .de-France des monnaies, valeurs ou titres, mettre
des francs ä la .-disposition d'une personne rösidant hors de' France (par
cheques, tirages ou -effets, par. voie de virement ou d'ouverture de credits),
mettre en France des titres ä la disposition d'une personne rösidant hors de
France; que par. l'intermediaire d'une personne astreinte ä la tenue du repertoire

des operations de change.
Avant toute exöcution d'ordre de cette nature, l'intermediaire exigera de

son client une declaration öcrite indiquant l'objet pour lequel les fonds ou-
titres sont envoyös hors de .France ou mis en France-ä la disposition d'une
personne-rösidant hors dc France.

Les declarations et, s'il.-y a lieu, les autorisations du ministre des finances,-
seront conservees par l'mtermediaire qui les tiendra ä la disposition des agents
dont il est question ä l'article 5.

A l'appui de toute declaration d'aehat de marchandises hors de.France,
l'importateur-devra-fournir une licence d'importation et en-faire mention dans
ladite declaration, ou mentionner expressöment, sous sa responsabilitö, dans
sa declaration öcrite, qu'il s'agit de marchandises dont l'importation est- libre.

Cette licence sera visöe -par l'intermediaire qui apposera sur ladite piece
un timbre ä date et y indiquera la nature et le montant du reglement .pour
lequel il est intervenu.

Art. 3. Par les mots personne residant en France», il faut entendre,
pour l'application de la prösente loi, non seulement les particuliers rösidant
en France, mais encore toutes soeiötes framjaises ou etrangeres, pour ceux
de leurs eta-blissements qui fonetionnent en France.

Par les mots «personne residant hors de France», il faut entendre, .pour
l'application de la presente loi, non seulement les particuliers residant hors
de France, mais encore toutes soeiötes framjaises ou etrangöres, pour ceux de
leurs etablissements qui fonetionnent hors de France.

Art. 4. La prohibition edietöe par l'article 1er de la presente loi'ne s'ap-
plique pas:

1° Aux fonds et aux titres que les particuliers et les societes residant ou
fonetionnant hors de France ont ou pourront avoir en France;

2° Aux fonds qui seraient envoyes dans les colonies framjaises et les
pays de protectorat pour v etre utilises sur place dans Pagriculture, le com;
merce ou l'industrie;.

3° Au reglement des produits, denröes ou marchandises destinöes ä etre
importes, dans un dölai maximum de six mois, en France,'.dans les colonies
ou les pays de protectorat, conformöment aux lois et reglements en vigueur.

Art- 5. Les declarations visöes ä l'article 2, ainsi que les autorisations
öventuelles du ministre des finances, devront etre communiquees ä toute
requisition, aux agents designes ä cet effet par le ministre des finances. '

Les personnes ou sociötös'qui tiennent le röpertoire des operations 'de
change devront,'.pour les operations qu'elles ont effectuöes pour leur propre
compte, fournir ä ces agents, qui en feraient la demande, des' declarations
analogues, ainsi que les autorisations' du ministre des finances, s'il y a lieu.

II nc pourra en aucun cas etre fait usage, pour un motif autre que 1'ap-
.plication de la prösente loi, des declarations et. autorisations ci-'dessus, ainsi
que de tous autres documents dont la'communication aura ötö demandöe par ces
agents au cours d'enquete concernant les operations visöes par ladite loi.

Titre II. — Importation.des titres et.valeurs mobilieres
Art. 6. L'importatiou en Frauce de tous titres (actions,^obligations ou

bons)' et en gönöral de toutes valeurs reprösentant-, directement on
indirectement,'une part de'propriötö ou une cröance est interdite.

La cröation en France d'un certificat conferant'ä son porteur un droit
sur des biens on des valeurs existant ä l'ötranger est assimiiee ä l'importation

prohiböe au' paragra-phe precedent.
' " Art. 7. Sont cxceptes de lä prohibition edictee par l'article pröcedent:

1° Les valeurs ömises depuis le döbut des hostüitös par l'Etat frangais;
2° Les titres öchus remboursables en France et les coupons payables en

France;
3° Les titres dont. la personne qui en poursuit 1'introduction en France

,6tait proprietaire avant la promulgation de la prösente loi ou en est devenue
propriötaire par succession, depuis cette date;

4° Les titres achetös ou souscrits en France depuis le döbut des hostilitös;
5° Les titres pour lesquels une autorisation generale ou speciale aura

ötö accordöe par le ministre des finances.

Titre III. —.Dispositions communes.
Art. 8. Les contraventions aux prescriptions des articles qui' precedent

seront constatees par.des proces-verbaux dresses par les agents dont la de«

signation est'prövue ft l'article'5. v
j
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Ces agents auront le droit, de demander a tous les-services publics d'exer-
cer, en'yue de'leur fournir tous les rensCigriemerlts qui. leur seront nöcessaires,
les droits de communication autorisös pai" les lois existantes.

Art: 9. Les infractions aux'dispositions des articles 1er et 2, toute tentative
en vue de les commettre, ainsi que les döclarations ou justifications ptevues
ä l'article2, qui-auront-'6t6 reconnues' fausses ou .incompletes, seront passibles
d'une. amende qui ne pöurra etre superieiire k 25 p. 100 du montant de la
somme ou de la valeur des titres dont 1'exportation aura 6t6 röalisöe ou tentee,
sans'qu'en.-aucun cas Tarnende puisse'6tre interieure ii 16.fr. •

Les infractions aux dispositions de l'article 6 et toute tentative en vue
de les commettre seront passibles de. la meme amende, calcutee sui- la
valeur effective des titres dont 1'importation aura ete effectuöe ou tentee. •

En cas de tecidive, cette amende sera doublöe.'
Les'dispositions de l'article 463 du code penal sont applicables aux dölits

prevus par la präsente loi.
Art.. 10. Un arrete du ministre des finances indiquera, s'il y a lieu, le ou

les dölegues qui 'pourront, en spn nom, signer, les authorisations ptevues. aux
articles ler et 7, et döterminera les conditions dans lesquelles forictionnefont
les services destines k assurer l'application de la präsente loi. ' '

•

Art. 11." Les dispositions de la präsente loi resteront'en vigueur jüsqu'ä
l'expiration d'un dölai de trois mois ä compter de la promulgation du dbcretf
qui fixera la date de la cessation des hostility.

' Art.' 12. II est ouvert. au ministre. des finances, sur Texercice 1918, en
addition aux ctedits jprovisoires allouös par la loi du 31 döcembre 1917. pour
les döpenses du budget ordinaire des services civils, un credit de 50,000 fr.,
savoir:

Chap. 55. Commission des changes. Personnel, 45,000 fr.
Chap. 56. Commission des changes. Materiel, 5,000 fr.
Art. 13. La prbsente loi est applicable en Algörie.
A partir du moment oil des dispositions analogues auront 6t6 rendues

exöcutoires dans les pays de protectorat de l'Afrique du Nord, le territoire
de ces pays sera, comme celui de l'Algerie, assimile ä celui de la mötropole
pour 1'application de -la presente loi.

Art. 14. Le ministre des finances adressera trimestriellement au President
de la Röpublique un rapport qui sera communique, aux commissions" finan-
cieres des deux Chambres, sur l'exöcution de la presente loi.

Un arrets du ministre des finances, rendu en date du 4 avril et fixant les
conditions d'application de la loi ci-dessus, stipule ce qui suit:

' Art. Ier. Le comite executif de la commission des changes, instituee par
l'arrete du 6 juillet 1917, • est designe pour instruire les demandes de derogations

ä la loi du'3 avril 1918, accepter ou rejeter ces demandes.
Le president de la commission des changes ou, ä son dSfaut, un membre

du comite executif de cette commission, est delSguS pour signer, aü nom du
ministre, les automations qui seraient accorctees en execution des articles
1er et 7 de ladite loi.

Art. 2. Les demandes de derogations, avec motifs • ä l'appui, devront,
Ötre formulöes par ecrit et adressees au ministre'des finances, sous le timbre
de la commission des changes. Lörsqüe ces demandes auront fait l'objet d'une
demarche verbale ou tetephonique auprös du secretariat de la commission
des changes, elles devront ötre confirmees par lettre. •'

• Art. 3. Sont designee pour exercer.le droit de communication prevu aux
articles 5 et 8 de la' loi du 3 avril 1918 et constater les contraventions confor-
ntement audit article 8:

1° Les agents de l'administration de l'enregistrement et de l'administration
des doiianes; • t *- ' * ' U

2° Les agents speciaux qui seront munis d'une lettre de service signöe par
le ministre des finances.

France — Prohibition ^'Importation
Confiscation des marchandises arrivant sans auiorisaiion d'importation
Le Journal officiel du 6 avril publie la 1 o i s'uivante, datee du 5

du naeme mois et tendant ä la saisie, ä defaut de production
de l'autorisation reglementaire, des marchandises
prohiböes en vertu de la loi'du'6 mai 1916:

Art. Ier. Toute marchandise prohibee ä l'enttee en vertu de la loi du
6 mai 19161), pour laquelle une autorisation reguliere d'importation
n'aura pas ,ete presentee dans-.le .delai de cinq jours apres son arrivöe,.
sera saisie et vendue au profit de 1'Eat.

Art. 2. A titre transitoire, et pendant les trente jours qui suivront
la promulgation de la ptesente loi, des demandes de derogation aux
dispositions de l'article precedent pourront ötre adressöes au Ministre des
finances par les importateurs qui se croiraient fondös.ä invoquer les
circonstances particulieres susceptibles de.motiver une.exception.

Les decisions seront prises apres avis du comite des derogations aux
prohibitions d'enttee. Dans le cas ou le ministre des finances nc croirait
pas devoir adopter cet avis, le comite serait appeie ä deiiberer de nbu-
veau sur la demande en litige et le conseil des ministres statuerait, le
cas echbant, en dernier ressort.

France — Taxe de 10 p. 100 sur le payement de marchandises de luxe
Aux. termes de l'article unique d'une loi du 5 avril 1918, insötee-

dans le Journal officiel.du lendemain, l'article 27 de la loi de finances
du 31 dbcembre 19172) est complete par le paragraphe suivant: '

'«§ 2. Sont exonöres de cette laxe les payements de marchandises,
dentees, fournitures oü objets quelconques achetes avant le Ier janvier 1918.»

*) Le texte de cette loi a cte publie en etat de projet dans le n° 91 de la Feuille
officielle Suisse du commerce du 20 avril 1916. '

2) Voir le texte "de cet article dans le n° 13 de la Feuille officielle du commerce
du 17 janvier 1918.

Foire Suisse d'dchantillons
Le Bureau'Suisse de renseignements pour l'achat et la ventö do marchan-

disos, Zurichtet la Sociötö Suisso des cohstructeurs'de machines ont, d'un
comrnun accord, döcidö d'ouvrir un bureau special 'de renseignements ä la
Foire suisse d'bchantillons. lis ont obtenu le consentement" de la Direction de
la Foire; ainsi done lo bureau aura un caractbre officiel, s'interessera a toutes
les questions de son domaine et occupera une place entevidence'dans le'b&ti-
ment central de la Foire. •

Ainsi toutes les industries qui, de par leur nature et leur caractbre doivent
se tenir k l'öcart des Foires, retireront elles aussi du profit de la Foire, dont.
l'importance bconomique est manifeste.

Frankreich — Einfuhrverbot
Konfiskation von Waren, die ohne Bewilligung zur Einfuhr ankommen

Das französische Amtsblatt vom 6. April veröffentlicht einUGesetz
vom 5. gleichen Monats betreffend Beschlagnahme der dem Einfuhrverbot
unterliegenden Waren, die ohne die vorgeschriebene Bewilligung zur Ein;
fuhr angemeldet werden. Dieses Gesetz lautet ;in Uebersetzung Wie folgt:

Art. 1. Jede Ware, deren Einfuhr auf Grund des Gesetzes vom 6. Mai
19161) verboten-ist und für welche eine vorschriftsmässige Einfuhrbewilligung

nicht innerhalb einer -Frist von fünf Tagen .nach ihrer Ankunft
vorgewiesen wird; unterliegt der Beschlagnahme und wird zum Besten des
Staates verkauft. '

Art. 2. Während einer Uebergangsfrist von 30 Tagen von der
amtlichen Veröffentlichung dieses Gesetzes an gerechnet,: können Gesuche um
Bewilligung von Ausnahmen von der Bestimmung des vorhergehenden
Artikels durch die Importeure, welche Grund zu haben, glauben, dass sie
besondere, eine -Ausnahme rechtfertigende Umstände geltend zu machen
im Falle sind, dem Finanzminister eingereicht werden.

Die Entscheidung erfolgt nach Anhörung des Komitees für. die
Bewilligung von Ausnahmen von den Einfuhrverboten. Falls der
Finanzminister dessen Antrag nicht glaubt annehmen zu .können, hat das Ko-»
mitee über das fragliche Gesuch neuerdings zu beraten und der Ministerrat

entscheidet gegebenenfalls endgültig.

Schweizer Mustermesse Basel
Durch Vereinbarung.mit der' Leitung der Mustermesse Basel ist

dem Schweizerischen Nachweisbureau-für-Bezug und Absatz von Waren in
Zürich in Verbindung mit dem Verein Schweizerischer Maschinenindustrieller
der offizielle Auskunftsdienst, soweit er sich• auf die Tätigkeit
dieser Bureau beziehen kann, übertragen' worden.

Das betreffende Auskunftsbureau liegt im Mittelbau der Messegebäude.
Hiedurch wird' auch Gelegenheit gegeben, däss diejenigen Industrien,

deren Natur eine direkte Beteiligung an der-Messe nicht wohl zulässt,'ebenfalls-Nutzen

aus dieser wirtschaftlich wichtigen Messe' ziehen können. '

Schweizerische üatlonalhank — Banqne National« Saigs«
Ausweise vom 6. April — Situations hebdomadaires du 6 avril

.Metallbestand:
Gold.
Silber

Darlehens-Eassascbeine
Portefeuille
Lombard
Wertschriften
Korrespondenten
Sonstige Aktiva.

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva '. :

Pr.
373,272,093. 52
55,265,240. —

428,537,333. 52
' 21,611,275. —
316,399,831. 89'

34,644,032. 63
10,038,357. 85

.35,886,836. 15
9,606,720. 36

856,719,387. 40

-AJrtiva
L«tiler Auwels

Dcrniere situation
Fr.

'2,045,604. 60'
94,550. —

8,993,947.17
.1,351,884.55

3,494.15
6,145,307.07

829,708. 54

Passiva
28,440,85S. 48

683,741,910. —
130,508,481.10

14,028,137. 82

856,719,387. 40

+ 500,000. —
— 11,887,425.—
+ 21,112,811 97
— 4,211,002 11

Encaisst mdtaUiqyt
Or
Argent

Billet! de U Caisee de friti
Portefeuille
Lombard
Titres
Correspondanti_
Autres. actifs

Fonds propres
Bidets en circulation
Virements et de ddpöts
Autres passifs

Diskonte 4 l/a °/o, gültig seit 1. Januar 1915.'
Lombardzinsfuss 5 %> gültig seit 1. Januar
..1915. ' '

Taux d'escompte 4 '/a %, depuis le l8r jan"' vier 1915. Taux pour avances 5 °/°, de"
puis le 1er janvier 1915.

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postaux
Ueberweistmgskwrs vom 11. April an

Deutschland -. Fr.
Italien „
Oesterreich „
Ungarn „
Luxemburg „Grossbritannien „
Argentinien

— Goars de reduction ä partir du 11 avril
84. 50 — 100 Mk. Allemagne
49. — 100 Lire' Kalle
54. 50 100 Kr. Autriehe
54. 50 » 100- „ Hongrle
80. — — • 100 Franken Luxembourg
21.50—1 Pfand St. Grande-Bretagne

Argentine'„ 503.50 — 100 Goldpesos

•"Wegen den zurzeit bestehenden-ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenanntea
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vu la Situation extraordinaire qui existe actucllement, ^Administration des postes
se reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiquäs ci-dessus, et de le«
adapter chaque fois aux fluctuations.

') Der Wortlaut dieses Gesetzes ist als Entwurf in Nr. 94 -des Handelsamtsblattes
vom 20. April 1916 publiziert."

Annoncen - Regie •

iI»E!BLJCITAS A.L Anzeigen - Ännonces - Annnnzi Sdgic des annoneaa;
PVBLICIIT1» 8>a k

Union Pharmacentiqne Romande

MM., les porteurs de parts sont convoqaös en

assemble g£n£rale ordinaire
pour le dlmanche 21 avril 1918, ä 2 y2 heures de T'apr6s-midi, ä l'Hdtel
de la Cloche, h Lausanne, salle du Ier ötage.

Operations statutalres.
Le bilan, le compte- de profits, et pertes ainsi que le rapport des

contröleurs sont ctepoÄs ä la caisse de la maison de Banque Chs. Schmld-
hauser & Cle, ä Lausanne. '

(31427 L) 10031

Le conseil d.'administration.

Transport - Oerslcheransen
mit Einschluss des Kriegsrisikos besorgen

HAHEL & KREBS, ZflRICH
(810 Z) Vogelsangstrasse 25 — Telephon Hottingen 28.27 4mg
General-Agentur für die deoisAe SAweiz der in der SAweiz Konzessionierten

The Hotlne Insurance Co.,Ltd„London
Gegründet 1836 — Aktienkapital und Reserven Lstg. 2,260,000
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Aufforderung;
Die Aktiengesellschaft „Berner Stadttheater" hat in ihrer Generalversammlung

vom 26. September 1917 ihre Auflösung beschlossen.
Allläliige Gläubiger der Gesellschaft werden. hiermit in Gemässheit der

Art. 665 und 667 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche innerhalb Jahresfrist,
d. h. bis spätestens dein 31. Oktober 1918, dem von der Generalversammlung'
bestellten Liquidator anzumelden. (2875 Y) 9961

Bern, den 22. Oktober 1917.
Berner Stadttheater A. 6. in Liq.

Der Liquidator: 0. Borle, Notar.

AkliwstUfl 1 Filiation Reiai'sito Mum
in Zftrich

20.

Donnerstag, den 25. Aprii 1918, vormittags 11 Uhr, im Bureau der Fabrik,
Limmatstrasse 87.

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro

1917, Bericht der Rech'nungsrevisoren und Dechargeerteilung an
den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.
Stimmkarten können nur. gegen Vorweisung der Aktien oder gegen

genügenden Ausweis über den Besitz derselben, im letzteren Falle unter
Angabe der Titelnummern, angemeldet werden, insofern diese nicht bereits
im Aktienregister eingetragen sind.

Am Tage vor der Generalversammlung sowie am Versammlungstage
seihst werden keine Anmeldungen mehr entgegengenommen.'

Zürich, den 12. April 1918. (0 F 2391 Z) 1004'

Für den Verwaltungsrat.
Der Präsident: a. Prof. A. Acppli.

Mmnuerke fl.-Q. Zflrlth
Die Herren Aktionäre werden hiermit höflichst eingeladen zur

LS. ordentl. Generalversammlung
auf Freitag, den 26. April 1918, nachmittags 472 Uhr, in Zurich

St. Peterstrasse .18

TRAKTANDEN:
.1. Protokoll der letzten. Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes per 31. Dezember 1917.
3. Bericht der. Kontrollstelle.. _

"
4. Abnahme der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an die

Verwaltung.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Verschiedenes.

Die Gewinn- und Verlüstrechnung und die Bilanz sowie der Geschäftsund

Revisörenbericht liegen von heute an im Bureau der Gesellschaft,
St. Peterstrasse 18, zur Einsicht der HerrenAktionäre auf. Zutrittskarten zur
Generalversammlung können daselbst bis und mit dem 25. April gegen
Einreichung eines Nummernverzeichnisses der vertretenen Aktien bezogen
werden. (1606 Z) 999'

Zürich, den 12. April 1918.
' ' Per Terwalfnugsrat.

LAUSANNE-PALACE
aneiennement le Grand-Höfel

Societe anonyme des H6tels LAUSANNE - PALACE, BEAU-SITE
et RICHEMONT, ä Lausanne

MM. les actionnaires sont convoques ä une

assemblee generale
pour le jeudi 25 avril 1918, ä 5 b. de 1'aprEs-midi, ä i'hötei Lausanne-Palace

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

Les bilans, le compte de profits et pertes et le rapport des verifica-
teurs sont dEpbsEs ä la Banque Cantonale Vaudoise, oü les cartes d'ad-
mission seront dElivrees. (11331L) 989

Le conseil d'administration prie Messieurs les actionnaires qui n'ont
pas encore fait mentionner sur leurs actions l'augmentation du capital
dEcidEe le 19 juillet 1917, de bien vouloir dEposer leurs titres, avant la
prochaine assemble generale, soit au bureau de .la direction du Lausanne-
Palace, soit au bureau du service des titres de la Banque Cantonale
Vaudoise, afin que l'inscription puisse.etre apposEe sur leurs actions.

• Lausanne, le 6 avril 1918.
lie cowseil d'administration.

Socläte d'Electricite de Bagnes
L'assemblEe gEnEraie des actionnaires du 31 mars 1918 a dEcidE la

dissolution de la sociEtE.

La liquidation a EtE confiEe ä Messieurs
PERRODIN Maurice, entrepreneur, Le Chäble, Bagnes
OREILLER Adrien, Viilette, »

TROILLET Emile, Lourtier, »

Les crEanciers de la sociEtE sont invitEs ä produire leurs reclamations
auprEs du soussignE. 10021

Pour les liquidateurs: Perrodln'Maurice.

Maschinenfabrik Oerlilion

Einladung an die Herren Aktionäre
zur

ausserordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 17. April 1918, nachmittags 2% Uhr, im Zunfthaus

zur Meise in Zürich I.

TRAKTANDUM:
Neuwahlen in den Verwaltungsrat.

Die Stimmkarten für die ausserordentliche Generalversammlung, die
zugleich als Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien
oder genügenden Ausweis über den Besitz derselben vom 4. bis und mit
15. April a. c. an der Cescbüftskasse der Maschinenfabrik Oerlikon, an den
Wert8cbriftenkaSsen der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, Basel, St. Gallen
und Genf nnd des Schweiz. Bankvereins in Zürieh und Basel bezogen werden.

Oerlikon, 27. März 1918. ' (1605 Z) 1000'

Samens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: A. Eugster.

Societe Hydro-Electrlqae de Petrograd

Les actionnaires de cette seciete sont convoquEs en

assemblee ordinaire
pour le samedi 27 avril 1918, ä 3 heures aprös-mldl, au siöge social

rue St. Pierre 8, ä Lausanne

ORDRE.DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et des commissaires-verificateurs.
2° Approbation des comptes.
3° Nomination des commissaires-verificateurs.
4° Demission et nomination d'un administrateur.

Le quorum n'ayant pas ete atteint lors de la premiere convocation,
il sera delibErE valablement dans cette assemblee du 27 avril quel que soit
le nombre des actions representees.

Les actions peuvent etre dEposEes ä la SociEtE Suisse de Banque et
de D6pöts, ä Lausanne, ou dans les bureaux de la Societe Hydro-Electrique
de Petrograd, jusqu'au 24 avril inclusivement. 988

Le conseil d'administration.

Motosacoche
Societe Anonyme, Acacias-Geneve
' Capital social fr. 2,500,000 entierement verses

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assembles generale ordinaire
pour le lundi 22 avril 1918, ä 3 heures, an local de la Bourse, 8, Rue

Petitot, .ä GenEve, avec l'ordre du jour suivant:
1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2°. Lecture du rapport des commissaires des comptes.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Decharge au conseil d'administration de sa gestion pendant l'exercice

1916—1917.
5° Nomination de 4 administrateurs en remplacement de 4 admini-

strateurs sortants et rEEligibles.
6° Nomination de deux vErificateurs des comptes et d'un suppleant

et fixation de leurs Emoluments pour l'exercice 1917—1918.

Pour assister ä l'assemblee, Messieurs les porteurs d'actions devront
dEposer leurs titres avant le 17 courant au Comptoir d'Escompte de Geneve
qui .leur dElivrera les cartes d'admission.

ConformEment aux Statuts, le bilan, le compte de profits et pertes et
le rapport des vErificateurs des comptes seront dEposEs au siege social des
le 12 avril, ä la disposition des actionnaires. (1819 X) 987'

Le conseil d'administration.
Eine ausserordentliehe Generalversammlung der Aktionäre

der Compagnie Generale des IMstributeurs automatiques.
Berne, kur Vornahme einer Statuten-Aenderung betreffend Erhöhung des

Aktienkapitals findet Freitag, den 19. April 1918, abends 6 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft (Laupenstrasse 8) in Bern statt.

Bern, den 10. April 1918.
9321 Ber Terwaltnngsrat.

„Wella"
Holstein

HavellandRollen SiTcifelnCartonagen&.Zus ch ni ffcin allen Prossen (12Q)

Fabrikanten!
Kapitalkräftige Import- und Export-Firma

wünscht den Alleinvertrieb irgendwelcher
Artikel für die Schweiz und das Ausland zu
übernehmen. Eigene Reisende im Inland und
beste Vertreter sowie Filialen im Ausland sichern
grösste Umsätze zu. (S 675Y) 9581

Offerten beliebe man zu richten unter Chiffre'
O. F. 8245 S. an Orell FUssli-Annoncen, Solothurn.

Mei-SMzIAn
staub- u. splittersicher

Sdmlssii-SiMlMIUl

Respiiatoien

neuestes Modell empfiehlt
H. MrVWwe. H-B,

88T Zftrith 1 1305Z

Ruttelgasse 19, mittlere
Bahnhofstrasse.

Ämerlk.Bachlühr.l«hrt grd],
(LUnterrlchtsbr. Erl. gar,

Verl. Sl» Gratlspr. H, Frlwki
Böchtrfiperte, Züxleh. B11
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Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XXV. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 23. April 1918, vormittags 11 Uhr, in unser Verwaltungsgebäude

eingeladen.
Traktauden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das
Rechnungsjahr 1917 gemäss Antrag .der Herren Revisoren ;

Erteilung der Decharge an den Verwaltungsrat und die Direktion.
2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des

Reingewinnes.

3. Konstatierung der erfolgten Volleinzahlung von 1000 neu
ausgegebenen Aktien auf Grund des Beschlusses der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 23. Oktober 1917.

4. Statutarische Neuwahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle, für das Jahr 1918.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verluslrechnung mit dem Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 15." April 1918 an auf unserem Bureau zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf. 983.

Die Stimmrechtsaüsweise für die Generalversammlung können gegen
Vorweisung der Aktien öder gegen genügenden Ausweis über den Besitz
derselben vom 18. bis 22. April auf unserem Bureau bezogen werden.

Schaffhausen, den 9. April 1918.

Der Verwaltungsrat.

TotwertaM, Kremlins«!!

Generalversammlung
am 20. April 1918, nachmittags 4 Uhr

in den Geschäftsbureaux unserer Gesellschaft

Die Herren Aktionäre sind ersucht, der Versammlung beizuwohnen.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht, Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung pro 1917.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren, Uebernahme der Rechnung und

Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren laut Ziffer 663 S. O. R.
5. Verschiedenes. 998.

Der Jahresbericht, Bilanz und Revisorenbericht liegen vom 10. April
1918 an zur Einsicht der Aktionäre im Geschäftsbureau auf.

Kreuzlingen, den 8. April 1918.

Der Verwaltnngsrat.
<ärlM & Co. fl.g., BaujeschOft, Burüdorf

Mim zur üMita Genalraiilii dritte
auf Samstag, den 27. April 1918, nachmittags 2% Uhr

im Hotel Guggisberg in Burgdorf

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1917

und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Kompetenzerteilung an den Verwaltungsrat betreff. Verkauf einer

Liegenschaft (§ 17, Lit. g der Statuten).
' 5. Diverses und Unvorhergesehenes. (311 R) 954.
Die Jahresrechnung pro 1917 und der Revisorenbericht liegen gemäss

Art. 641 O. R. acht Tage vor der Generalversammlung im Bureau der
Gesellschaft in Burgdorf zur Einsicht der Aktionäre auf.

• Stellvertretung nach § 11 der Statuten.

Der Verwaltnngsrat.

M El! iM|K ft ftnj 1L
L'amie generale miaue des adioiaires

est convoquee pour le fundi 15 avril 1918, ä 3 heures de l'apres-midi, ä
l'Hötel Suisse, ä Vevey.

L'ötablissement de la feuille de presence commencera ä 2,h. 45.

ORDRE DU JOUR :

1° Rapports du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Affectation du bönöfice et fixation du dividende.
3° Nomination des contröleurs.
4° Dem'ande.de crödit pour constructions.nouvelles.
5° Propositions individuelles. (80743V) 9251

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de
MM. les contröleurs, seront ä la disposition' de MM. les actionnaires au
siöge social dös le 5 avril.

Les cartes d*admission h l'assemblöe gönörale seront dölivröes sur
indication des numöros des actions, jusqu'au 13 avril,

ausiöge social,
chez MM. Morel, Chavannes & Cie, ä Lausanne,
ä l'Union de Banques Süisses, ä -Lausanne.

Vevey, le 2 avril 1918.,

he conseil d'admfnistratfon.

TTIjJjM »13 «XUViüVK
« —

Avis aux porteurs d'obligations 3'/a °/o Ville de Genöve 1965
Obligations de 500 francs remboursabies au pair

Le Conseil;administrate informc les porteurs de ccs titres que le sort
a designö, pour ötre rcmboursöcslc 1er mai 1918, les obligations porlant
les numöros suivants:
202 3789 6862 10620 12729 14922 17984 21062 25245 28252
283 3920 7007 10676 12754 15200 18013 21107 25317 28313
294 4024 7120- 10757 12807 15264 18427 21133 25346 28343
475 4056 7454 10768. 12848 15280 18455 21252 25542 28761
777 4156 7566 10780 12963 15355 18471 '21370 25798 28976
931 * 4190 7628 10917 13033 15592 18515 21474 25954 28989

1106 4330 7629 11154 13039 15609 18574 22109 26057 29031
1264 4400 7665 11256 13169 15614 18625 22140 26323 29043
1335 4477 7774 11279 13282 .15793 18641 22173 26444 .29155
1342 4527 8388 11362 13298 16171 19073 22568 26470 29335
1661 4639 8834 11367 13429 16179 19097 22678 26619 29664
1885 4914 9474 11478 13662 16298 19109 22972 26648; 29838
1894 4932 9780 11548 13716 16310 19260 22978' 26776 29858
2136 5102 9832 11682 13756 16705 19467 23474 26991 29866
2652 5428 9881 11859. 13792 16725 19521 23597 27062. 29881
2790 5623 9953 11887 13838 16942 19611 23899 27211
2802 5643 10047- 12181 13993 17072 19637 24134 27239
2830 5926 10144 12300 14050 17187 19667 24142 27294
2960 5978 10248 12424. 14089 17273 19841 24306 27330
3161 6258 10295 12433 14184 17560 19959 -24339 27464
3173 6343 10375 12514 14223 17648 20498 24425 27676
3572 6488 10377 12528 14280 17836 20787 24730 28150
3623 6529 10426 12533 14441 17891 20894 24975 28219
3763 6841 10587 12697 14447 17931 20922. 25159 28250

Ces obligations seront remboursöes, contre-la remise des titres munis
de leurs coupons non öchus, dös le 1er mai 1918, ä la Cäisse municipale,
4, Rue de l'Hötel de-Ville, au Ier,ötage.

Les obligations suivantes, sorties antörieurement et non prösentöes au
remboursement, ont cessö de porter intöröt dös leur date d'amöriisse-
ment ci-aprös : (1817 X) 985

1« mai 1912: N° 27874.
1» novembre 1913: N<* 19933, 27866.
1" novembre 1914: N°8 9552, 16105, 18075, 19781, 29482, 29487,

29739.
1« mai 1915 : N°8 5168, 12327, 15136, 15773, 18119, 21488, 22430,

28184, 29903.
ri« novembre 1915 : N°8 4418, 7945, 8445, 14400, 16838, 17172, 19178,

19815, 22591, 29474, 29496.
pr mai 1916 : N°8 3167, 12066, 13170, 16835, .17241.

I" novembre 1916: N°8 14, 2444, 9515, 10051, 13177, 15766, 18670,
.18717, 19172, 19782, 26627, 27452, 29924.

1er mai 1917: N°8 1302, 1307, 1493, 2097, 3975, -4742, 6407, 6410,
6564, 8329, 8443, 9325, 10143, 1Ö433, 11167, 11986, 12050, 13232, 16573,
17138, 17206, 17368, 17567, 17573, 18489, 18713, 18736, 18763, 18860,
19901, 19911, 21830, 22146, 23126, 23220, 23426, 23794, 28233, 29889.

1er novembre 1917: N°8 1088, 1209, 1538, 2024,. 2047, 3812, 4388,
5187, 5231, 6554, 6707, 7562, 7964, 8071, 9215, .9268, 9663, 11173, 11520,
12008, 12659, 13153, 13263, 13339, ' 14680, 15152, 15240, 16092, 16836,
17069, 17228,. 18038, 18440, 18863, 19904, 19944, 21003, 21168, 21185,
21835, 21981, 22164, 22212, 22233, 22351, 22366, 22815, 23206, 23222,
23469, 23757, 27323, 27836, 28322, 29319, 29588, 29628.

Genöve; le 2 avril 1918.
Le Conseiller adminislralif ddldgui aux Finances; p. i. Dr. Vlret.

VlXiliX: '-»«S «ESfEVE
Ms aux porteurs d'obligctlonsdereniprunt special 5 "/«Ville de GenSve 19H

Obligations de 500 francs remboursabies au pair
Le Conseil administrate informe les porteurs de ces titres que le sort

a dösignö, pour ötre remboursöes le 15 avril 1918, les obligations portant
les numeros suivants: ' '

322 1726 2611 3695 5076 5556 6704 7395 8489 9321
436 1982 2618 3720 5081 5565 6987 7407 8541 9350
455 1983 2745 3873 5134 5779 7066 7409 8694 9401
973 2088 2840 3919 5144 5861 7068 7529 8766 9404

1064 2134 3154 3930 5189 5895 7108 7583 8818 9420
.1124 2237 -3259 4037 5397 5922 7203 7616 8826 9465
1128 2277 3326 4040' 5406 6064 7222 7772 8836 9484
1171 2346 3387 4248 5427 6176 7253 7792 8857 9517
1408 2401 3428 4291 5452 6211 7309 7843 9229 9787
1573 2532 3539 4441 5463 6220 7362 8036 9295 9874
1612 2565 3658 4959 5533 6233 7377 8476 9306 9902
1636 2571 3672

Ces obligations seront remboursöes, contre la remise des titres munis
de leurs coupons non öchus, des le 15 avril 1918, ä la Caisse municipale,
4, rue de l'Hötel-de-Ville, au 1er ötage.

Les obligations suivantes, sorties. antörieurement et non prösentöes au
remboursement, ont cessö de porter intöret des leur date d'amortissement •
ci-apres: (1818 X) 986.

15 octobre 1916: N° 2187.
15 octobre 1917: N08 -534, 6619, 6625, 7485.
Geriöve, le 2 avril .1918.

Le Conseiller adminislralif däligui aux Finances, p. i.i Dr Viret,

A. WANDER, Ltd. LONDON
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Freitag, den 26. April 1918, vormittags 11 Uhr, Im Hotel Schweizerin)! In Bern
TRAKTANDEN:

1. Berichterstattung des .Verwaltungsrates über den Geschäftsgang .im Jahre 1917.
2. Vorlage der'Jahresrechnung pro 1917 und des Revisorenberichles.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Statutehrevision.
5. Neuwahl der Verwaltungsräte und der Rechnungsrevisoren.
6. Verschiedenes. 9971

Die Bilanz, Gewinn- lind'Verlustrechnung sowie der Revisor enbericht liegen 8 Tage
vor der Generalversammlung im Bureau der Firma Dr.'A. .Wander, A.-G "Bern-Weissen-
bühl, zur Einsicht auf. Ausweiskarten für die Generalversammlung können am gleichen
Orte.gegen Nummernaufgabe'der Aktienzertifikate bezogen werden.

Bern, den 10. April 1918.
Nomons des Vorwaltungsrntos,

Der Präsident: Dr. A. WANDER.
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